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TOURISMUSVERBAND SACHSEN-ANHALT 

Die „Straße der Romanik“ 
feiert 2018 ihren 25. Ge-
burtstag – mit Pauken und 
Trompeten, Pracht und 
Mythos. Sachsen-Anhalts 
Kulturroute Nummer  Eins, 
die inzwischen 88 mittelal-
terliche Bauwerke verbindet, 
zog in den vergangenen 
Jahren durchschnittlich 1,5 
Millionen Besucher in ihren 
Bann. Im Jubiläumsjahr 
präsentieren sich hier Welt-
kultur und feinste Provinz mit 
zahlreichen, eigens dafür 
konzipierten, Veranstal-
tungen Unter
www.strassederromanik.de 
finden Sie abwechslungs-
reiche Anregungen für die 
Planung Ihrer Romanik-Tou-
ren im Jubiläumsjahr. 

Bei den Neujahrskon-
zerten mit dem Orchester 
des Nordharzer Städte-
bundtheaters lässt sich 
beschwingt in das neue Jahr 
starten. Vom 2. bis 4. Januar 
heißt es musikalisch „Ehret 
die Frauen!“ in den Großen 
Häusern Halberstadt und 
Quedlinburg sowie auf 
dem Großen Schloss Blan-
kenburg 
(www.harztheater.de).

Wohin die Reisen 2018 
gehen können, dazu in-
formieren die Tourisma 
& Caravaning vom 5. 
bis 7. Januar in den Mag-
deburger Messehallen. 
Mehr als 120 Aussteller 
präsentieren Urlaubs- und 
Ausflugsangebote. Ein inte-
ressantes Rahmenprogramm 
mit Tombola und kreativer 
Kinderbetreuung sorgen für 
zusätzlichen Erlebniswert. In-

Willkommen im 
Romanik-Jubiläumsjahr! 

formationen finden Sie unter: 
www.expotecgmbh.de

Einen frischen Jahresstart 
bietet der Neujahrs-
spaziergang ab dem 
Kreuzritter-Gut Buro. 
Gästeführerin Martina 
Wormuth bringt Ihnen ab 
10.00 Uhr die Natur der win-
terlichen Elbauenlandschaft 
nahe und lässt Sie Spuren 
vergangener Zeiten entde-
cken. Heißer Punsch und 
wärmende Gulaschsuppe 
gibt es abschließend auf dem 
Kreuzritter-Gut 
(www.kreuzritter-gut.de).

Das Zisterzienserkloster 
Pforte lädt zum Start in das 
Romanik-Jubiläumsjahr am 
6. Januar zu einer Führung 
durch die ehemaligen Klos-
teranlagen ein. Ab 13.30 
Uhr erleben Sie einen 
kulturgeschichtlichen heraus-
ragenden Ort. Hier wird seit 
fast 500 Jahren erfolgreich 
Bildungsgeschichte geschrie-
ben. Unter den Absolventen 
finden sich namhafte Größen 
wie Klopstock, Fichte oder 
Nietzsche. Entdecken Sie 
die Landesschule Pforta als 
lebendigen Ort mit großer 
Geschichte (www.stiftung-
schulpforta.de).

Gutes für Körper und See-
le offeriert Deutschlands 
ältestes Soleheilbad Schö-
nebeck Bad Salzelmen. 
Beim Kreativabend „Na-
türlich – selbstgemacht“ im 
Kunsthof wird am 10. Januar 
Winterpflege für die Haut 
selber produziert. Entspan-
nung pur bietet ein Besuch im 
Solequell. Die vitalisierende 
Kraft der Natursole unter-

stützt die Regeneration von 
Körper und Geist. In acht 
Saunen kommen Freunde 
des heißen Dampfes voll auf 
ihre Kosten. Am 26. Januar 
sind Sie zur langen Sauna-
nacht willkommen 
(www.solepark.de).

Eine „Märchenhafte Sauna-
Nacht“ steht am 26. Januar 
ab 22.00 Uhr in der Bade-
landschaft und Saunawelt im 
Heidespa in Bad Düben auf 
dem Programm. Genießen 
Sie Zauberduftaufgüsse, 
eine Märchenstunde am 
Kaminfeuer, eine Froschkö-
nig-Maske und vieles mehr 
(www.heidespa.de).

Im Schloss Hohenerxle-
ben widmet sich Ensemble 
Theatrum am 27. Januar ab 
18.00 Uhr dem Geburtstag 

von Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Seien Sie „Zu Gast 
im Hause Mozart…“ und 
verbringen Sie bei einem 
musikalisch-szenischen Din-
ner einen heiteren Abend. 
Was sonst noch auf dem 
Spielplan des Ensembles 
Theatrum steht, erfahren 
Sie unter www.schloss-
hohenerxleben.de.

Der Tourismusverband Sach-
sen-Anhalt wünscht Ihnen 
einen angenehmen Start in 
das neue Jahr und dass die 
Entschleunigung der Zeit zwi-
schen den Jahren noch ein 
wenig nachwirken kann. 

Das Zisterzienserkloster Pforte
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Die Altmark Oase in Stendal   
ein Erlebnis für die ganze Familie

Das Sport- und Freizeitbad 
Altmark Oase in der Stendaler 
Schillerstraße ist für viele die 
erste Wahl, wenn es um aktive 
Erholung und Wellness geht.  
Ob Sportbecken, Sprungturm, 
Wellenbecken, Kleinkind-   be-
cken, Erlebnisrutsche oder 
Strömungskanal - das AltOa 
bietet Abwechslung und Spaß 
für die ganze Familie. Entspan-
nung pur findet man in der 

großzügig angelegten Sauna-
landschaft. Hier laden Dampf-, 
Licht-, Kristall- oder Blockhaus-
sauna zum Verweilen ein. Und 
nach dem Saunagang bringen 
das Schwallbecken oder das 
beheizte Außenbecken eine 
willkommene Erfrischung. Immer 
am letzten Freitag im Monat 
findet von 22 bis 02 Uhr eine 
Mitternachtssauna statt. 
www. altoa.de

Wir wünschen allen Lesern
Gesundheit, Erfolg & 
Lebensfreude im neuen Jahr

Foto: Jürgen Kofler/Wikipe-
dia | Grafik: Freepik.com

Schnee zur Wintersonnen-
wende, weiße Weihnachten, 
Silvesterfeuerwerk in weißer 
Pracht ... all das gab es wohl in 
vergangenen Zeiten sehr viel 
häufiger. Vor 1950 - so meinen 
viele - gab es das Phänomen, 
keinen Schnee zu Weihnach-
ten in unserer Region erlebt 
zu haben eher selten. 

Und ja, die Aufzeichnungen 
der Wetterbeobachter aus 
den vielen Jahrzehnten zuvor 
zeigen, es wird wärmer und 
Schnee wird immer seltener.  
Die einen meinen, das ist mehr 
als wünschenswert, vielleicht 
kann man dann irgendwann 
in den nächsten Jahren den 
Winterreifenzwang abschaf-
fen. Dies ist aber eine verfrühte 
Hoffnung, denke ich. Meist 
hält ja der Januar/Februar 
immer noch Schnee für uns 
bereit. Und das ist auch gut so, 
sonst müsste man den Kindern 

bei all den überlieferten schö-
nen Winterzeichnungen und 
Abbildungen aus vergangener 
Zeit stets erklären, was denn 
Schnee eigentlich sei. Und wie 
Sie wissen, ist das gar nicht so 
einfach. Denn diesen Spaß, 
den wir als Kinder selbst noch 
im Schnee hatten, ist kaum 
in diesem Umfang und aller 
Pracht zu schildern. 

So warten wir also auf den 
Schnee und schauen jeden 
Morgen aus dem Fenster, 
denn eine Winterlandschaft 
bei strahlendem Sonnen-
schein, wenn das Licht schon 
ein wenig in den Augen kneift, 
ist doch um alle Welten besser 
als das Nassgrau der letzten 
Wochen. 
Nun denn, für die Wartezeit 
ein paar Tipps für dennoch 
angenehme und spaßbetonte 
Stunden. Und genau die wün-
schen wir Ihnen. 
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Die Glasmanufaktur Harzkristall 
in Derenburg vereint Erlebnis, 
Abenteuer, Erholung, Spaß 
und kulinarischen Genuss an 
einem Ort. Sie gehört zu den 
wenigen noch produzierenden 
Mundglashütten in Deutschland. 
Die 1949 durch sudetendeut-
sche Glasmacher gegründete 
Hütte ist die einzige Hütte in 
Sachsen-Anhalt und die nörd-
lichste Glashütte Deutschlands. 

Glashände gießen & viel Spaß 
in der Glasmanufaktur Derenburg

Im ERLEBNISrundgang erleben 
Sie, wie noch heute nach alter 
Handwerkskunst Glas hergestellt 
wird. In vielfältigen Kreativ-An-
geboten können Sie mit Glas 
arbeiten und zum Glaskünstler 
werden. Tipp: Am 3. und 6. 
Februar findet das Glashände 
gießen statt. 
Anmeldungen unter: 
0�9��� 6800
www.harzkristall.de

Das Phantom der Oper 
in Halle, Magdeburg & Leipzig

Auf Basis des weltbekannten 
Romans von Gaston Leroux er-
wecken Librettist Paul Wilhelm 
und Komponist Arndt Gerber 
den Klassiker „Das Phantom 
der Oper“ erneut zum Leben. 
Das Musical über die fesselnde 
Geschichte des Mannes mit der 
Maske ist nun auf 20-jähriger 
Jubiläumstournee. Ein großes 
Orchester, anmutige Ballett-
tänzer, ein beeindruckendes 

Gesangsensemble und interna-
tionale Solisten machen diese 
Musicalaufführung bei ihrer 
Jubiläumstournee zu einem un-
vergesslichen Musicalabend.
Termine: 07.0�.�8, �0 Uhr
Gewandhaus Leipzig
09.0�.�8, �0 Uhr 
Stadthalle Magdeburg
��.0�.�8, �9 Uhr 
Händel-Halle Halle
Tickets: 0�806 �70 066
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Winterferien - schlechtes Wetter - eiskalt - Was nun?
Das HaWoGe-Spiele-Magazin Halberstadt - der Indoor-Spielplatz
Halberstadt hat für schlechtes, eiskaltes  
Wetter in den Winterferien eine tolle Al-
ternative. Das HaWoGe-Spiele-Magazin 
ist Deutschlands schönster barrierefreier 
Indoor-Spielplatz und hat in den Win-
terferien wie folgt geöffnet:
1. bis 11. Februar, täglich 10 bis 19 Uhr. 
Nur montags ist immer geschlossen!!!
Außerdem: Mittwochs ist OMA-OPA-Tag 
Oma und/oder Opa zahlen nur 2,- Euro 
statt 6,50 Euro.
Donnerstags ist Geburtstagszimmertag 
- alle Geburtstagszimmer kosten nur 
die Hälfte!

Bei 3.000 m2 Spielfläche über 3 Etagen 
ist für jeden etwas dabei. Wir haben 
Spielangebote für Kids und Jugendli-
che aller Altersklassen mit und ohne 
Handicap.
Absolutes Highlight ist der MEGA-FUN-
PARK mit Wellenrutschen, Spiralrutsche, 
Spidertower und Elektrokartbahn, der 
Platz für ca. 180 Kinder bietet. In der 
Trampolin-Area gibt es neben 6 Tram-
polinen ein Rollstuhlfahrer-Karussell und 
Rollstuhlfahrer-Trampolin.
Teenies und junge Erwachsene können 
sich auf 500 m2 Teenie-Game-Zone 
austoben. Wem die Computerspiele, 
X-Box-One gesteuert, nicht gefallen, 
der kann sich am Air-Hockey  oder 
Tischkicker austoben, natürlich auch 
für Kids im Rollstuhl.
180 m2 Platz gibt es im Kleinkinderbe-
reich, mit kleinem Fun-Park für Kids bis 
zu 4 Jahren, und separaten Raum zum 
Stillen und Wickeln.
Das HaWoGe-Spiele-Magazin bietet 
allen im Gastrobereich einen entspan-
nten Aufenthalt. Ein kostenloser W-Lan 
Hotspot ist hier vorhanden. Wer Mit-
spielen will, kann das gern tun, da viele 
Spielgeräte auch von Erwachsenen 
genutzt werden können.

Kommen Sie in Halberstadt, Erber-
eschenhof 5, vorbei, denn Deutschlands 
schönster Indoor-Spielplatz, das Ha-
WoGe-Spiele-Magazin, hat nicht ohne 
Grund drei Auszeichnungen erhalten.
www.hawoge-spiele-magazin.de

Fotos: HaWoGe, Denny Labuschat, Florian Feg

WINTERSPASS
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Geheime Zirkel - Freimaurer an Saale und Unstrut
bedeutende Ausstellung noch bis 04.02. im Schloss Neuenburg
Vor 300 Jahren am 24. Juni 
1717, dem Geburtstag Johan-
nis des Täufers - Schutzpatron 
der Steinmetzen - wurde in 
London die erste Freimau-
rergroßloge gegründet. Sie 
verfolgte das Ziel der Hebung 
und Förderung des sittlichen 
Lebens. Zwanzig Jahre nach 
dieser Vereinigung - dem Grün-
dungsdatum der symbolischen 
Freimaurerei - bildete sich 1737 
in Hamburg die erste deutsche 
Freimaurergesellschaft. 1738 
folgten Dresden, 1740 Berlin 
und 1741 Leipzig und Bres-
lau. In einer erstaunlichen 
Geschwindigkeit überzog 
das Geflecht von Logen bald 
ganz Europa, von Paris bis St. 
Petersburg, von Kopenhagen 
bis Neapel.
Bedeutende Persönlichkeiten 
zählten zu den Logenmitglie-
dern. Sie prägten Gesellschaft, 
Politik, Wirtschaft und Kultur.
Für die Ausstellung wurde 
sich auf eine nicht ganz 
einfache Spurensuche bege-
ben. Welche Aktivitäten von 
Freimaurerei finden sich im 
Saale-Unstrut-Gebiet, spezi-
ell in Naumburg, Weißenfels 
und Freyburg? Da in der 
Freimaurerei die Verschwie-
genheitspflicht gilt, zählte sie 
zu den Geheimgesellschaften, 
denen man von Anfang an 
dunkle Machenschaften oder 
Verschwörungen anlastete. 
Die Nationalsozialisten 
zwangen die Freimaurerlo-
gen in Deutschland 1935 zur 
Selbstauflösung und auch zu 
DDR-Zeit war die Freimau-
rerei verboten. Diese lange 
Zeit hat natürlich sehr dazu 
beigetragen, dass Ursprünge, 
Anliegen und Arbeitsweise 
der Freimaurerei vielen heute 
lebenden Menschen völlig un-
bekannt sind. Die Ausstellung 

soll daher auch ein Beitrag zur 
„Aufklärung“ sein.
Sonderausstellung
noch bis 0�.0�.�0�8
Öffnungszeiten:
Mo - Di: �0 - �7 Uhr 
(letzter Einlass �6:�0 Uhr)
Schloss Neuenburg
066�� Freyburg
kulturstiftung-st.de
schloss-neuenburg.de
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70 Jahre AMIGA 
Jubiläumsschau bis 11.02.
Schirmherr ist Staatssekretär 
Dr. Schellenberger, prominente 
Grußbotschaften kamen u.a. 
von Angelika Mann, Frank 
Schöbel, Heinz Rudolf Kunze, 
Matthias Reim, Silly, Andreas 
Holm und Thomas Lück.
Einer musikalischen Zeitreise 
vergleichbar, führt die Aus-
stellung durch die deutsche 
Schallplattengeschichte: von der 
Erfindung der Schallplatte vor 
130 Jahren und der Herausgabe 
der ersten AMIGA-Schallplatte 
vor 70 Jahren über Unterhal-
tungsmusik, Folklore, Musik für 
Kinder sowie Klassik (Eterna) 
und Märchen (Litera). 70 Bild- 
und Texttafeln beschreiben die 
Jahrzehnte und erinnern an 
die damalige Musikkultur. Der 
Streifzug durch die Geschichte 

der AMIGA-Schallplatten wird 
zu einer Zeitreise durch die 
eigene Vergangenheit. Ganz 
bewusst wird die Schallplatte 
als Emotionsträger eingesetzt, 
um für mehrere Generationen 
eine Erinnerungskultur wachzu-
halten.
Das Plattenlabel AMIGA hat 
in 70 Jahren Musikgeschichte 
zahlreiche Stars und Trends 
hervorgebracht, die Besucher 
auf ihrer Reise entdecken kön-
nen. An Bildschirmen können 
Musik- und Filmbeiträge gehört 
und angeschaut werden. „70 
Jahre AMIGA“ präsentiert 
dabei nicht nur Hits, Kurioses 
und Vergessenes, sondern auch 
den Mythos und Kult es ersten 
deutschen Platten-Labels.
Die Besucher haben die 

Kurator Torsten Sielmon (links) und der letzte AMIGA-
Chef Jörg Stempel

Möglichkeit, die „Gläserne 
AMIGA-Hitwand“ an ihren 
beliebtesten Künstler oder 
ihre beliebteste Gruppe zu 
verleihen: Die „Gläserne AMI-
GA-Hitwand“ ist eine Trophäe, 
die im Rahmen der Ausstellung 
„70 Jahre AMIGA“ als Unikat 
gefertigt wurde. Am Ende 
der Sonderschau erfolgt die 

Auswertung, und der Künstler 
oder die Gruppe mit den mei-
sten Stimmen erhält feierlich die 
„Gläserne AMIGA-Hitwand als 
Trophäe.
Ausstellungskurator Torsten Siel-
mon veranstaltet im Rahmen der 
Sonderausstellung Führungen 
und museumspädagogische 
Programme.

Anmeldungen:  0��7� 6��8�� oder 
sielmon@museumschlossbernburg.de
Öffnungszeiten: Di bis Do, Sa/So/feiertags �0 bis �6 Uhr
Fr �0 bis �� Uhr 
www.hitwand.de | www.museumschlossbernburg.de

EMPFEHLUNGEN
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Händel-Festspiele 2018 „Fremde Welten“  
25. Mai bis 10. Juni in Halle/Saale
Vom 25. Mai bis zum 10. Juni 
2018 ist Halle an der Saale wie-
der Schauplatz der glanzvollen 
Händel-Festspiele. Unter dem 
Motto „Fremde Welten“ werden 
an 17 Festspieltagen über 100 
Veranstaltungen im Haupt- und 
Nebenprogramm in der Geburts-
stadt des Komponisten und der 
Umgebung stattfinden, um den 
großen Sohn der Stadt zu feiern 
und ganz besondere Musikver-
anstaltungen an authentischen 
Orten erlebbar zu machen. 
Mit der Neuproduktion von 
„Berenice, Regina d’Egitto“ 
HWV 38 am ersten Festspiel-
tag in der Oper Halle schließt 
sich nach fast 100 Jahren die 
letzte Repertoirelücke: In der 
Heimatstadt des Komponisten 
werden alle seine 42 Opernwe-

Magdalena Kožená 
Foto: Oleg Rostovtsev

rke erklungen sein, nachdem mit 
„Orlando“ die Händel-Opern-
Renaissance in Halle im Jahr 
1922 begann. Die Premiere 
von „Berenice, Regina d’Egitto“ 
wird nach der Hallischen Hän-
del-Ausgabe aufgeführt. Die 
Festspiele präsentieren in acht 
Opern, drei weiteren szenischen 
Aufführungen, drei Oratorien, 
sechs Festkonzerten und meh-
reren genreübergreifenden 
Veranstaltungen 15 ECHO 
Klassik-Preisträger. Hier treffen 
sich die Stars der internationalen 
Barockmusikszene. Live zu erle-
ben sind u. a.: die mehrmalige 
ECHO Klassik- und Grammy-
Gewinnerin Joyce DiDonato, die 
Sopranistinnen Julia Lezhneva 
und Sophie Karthäuser, die Mez-
zosopranistinnen Magdalena 

Kožená und Ann Hallenberg, die 
Altistin Nathalie Stutzmann sowie 
die Countertenöre Max Emanu-
el Cencic und Xavier Sabata. 
Für musikalischen Hochgenuss 
sorgen darüber hinaus interna-
tional renommierte Ensembles 
wie „Il Pomo d’oro unter der 
musikalischen Leitung von Ma-
xim Emelyanychev, John Butt mit 

dem Dunedin Consort und das 
La Cetra Barockorchester unter 
der Leitung von Andrea Marcon. 
Wie in den vergangenen Jahren 
werden Brücken zu anderen Mu-
sikgenres wie dem Jazz sowie 
der elektronischen Musik und der 
Rockmusik geschlagen. 
Tickets: 0��� �6��706
www.haendelhaus.de
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Einzigartige Ost-Schlagershow
„Wiedersehen mit Freunden“ 
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Musik von Simon & Garfunkel
am 14.02. in Bad Schmiedeberg

Seit über zwei Jahren touren 
„Graceland“ mit ihrem Pro-
gramm „A Tribute to Simon & 
Garfunkel“ überaus erfolgreich 
durch Deutschland.  Auf unzäh-
ligen Konzerten begeistern sie 
ihr Publikum immer wieder 
auf´s Neue.  Thomas Wacker 
verleiht mit seinem virtuosen 
Gitarrenspiel dieser Musik eine 
ganz eigene Note. Außerdem 
übernimmt er den Gesangs-
part von Paul Simon. Thorsten 

Gary singt die Stimme von Art 
Garfunkel und unterstreicht mit 
seiner Rhythmusgitarre Thomas` 
wunderschöne Gitarrenarran-
gements.  Vielleicht macht die 
Tatsache, dass sie eben keine 
Abziehbildchen sind, sondern 
der Musik von Simon & Garfun-
kel Leben verleihen, das Duo so 
erfolgreich.
Termin: ��.0�., �9.�0 Uhr
Kurhaus Bad Schmiedeberg
Karten: 0��9�� 6�0�0

Bei dieser Show treffen 
Sie wahrlich die Stars des 
DDR-Schlagers. Mit dabei 
sind unter dem Motto „Die 
Legenden sind zurück“: Frank 
Schöbel & Band, Eva-Maria 
Pieckert, Hans-Jürgen Beyer, 
Monika Herz und Angelika 
Mann präsentiert von Wolf-
gang Lippert.

Frank Schöbel war der gefei-
erte Schlagerstar in der DDR, 
doch auch danach bleibt er 
seinen Fans treu. Mit Band, 
zu der auch die beiden Ex-
Frauen des Sängers zählen, 
spielte er 2012 seine große 
Jubiläumstour und auch sonst 
ist es noch lange nicht still um 
Frank Schöbel.
Vor seinem großen Durch-
bruch mit dem Hit „Wie ein 
Stern“, der im Oscar prä-
mierten Film „Das Leben der 
Anderen“ verwendet wurde, 
gewann er mit seiner ersten 
Frau Chris Doerk zweimal 
den Schlagerwettbewerb der 
DDR. Mit seiner zweiten Frau 

Aurora Lacasa nahm er die 
LP „Weihnachten in Familie“ 
auf, die zum meistverkauften 
Album der DDR-Geschichte 
wurde. 1994 wird „Fröhliche 
Weihnachten in Familie“ 
ebenfalls ein Riesenerfolg 
und Schöbel zum alljährlichen 
Moderator der Heilig-Abend-
Sendung im MDR.
Der Thomann Künstler-
management ist hier eine 
einzigartige Zusammen-
stellung geglückt, die viele 
Menschen im Osten begeistert 
aufnehmen werden. 

Termine: ��.09., �6 Uhr 
Mammuthalle Sangerhausen 
Tickets: 0��6� �9���
�0.�0., �6 Uhr 
Hyzet Alttröglitz Zeitz
Tickets: 0���� 8��667
�6.�0., �6 Uhr
Stadthaus Wittenberg 
�7.��., �6 Uhr 
Tickets: 0��9� �986�0
Ohrelandhalle Haldens-
leben
Tickets: 0�90� 7��99�
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Die Hoch- und Deutschmeister 
Regimentskapelle aus Wien

Kabarett Birgit Schaller
„Alarmstufe Blond“ in Merseburg
Hier läßt sich eine nicht für 
Blond verkaufen. Blond, schrill 
und sexy dreht Birgit Schaller 
den Saal auf Alarmstufe und 
bewegt sich dabei spielend, 
singend und parodierend 
mühelos zwischen Diva und 
Vollzeitmutter. Dabei kann sie 
sich auf ein nach ihren Ideen 
geschriebenes Textbuch von 
Wolfgang Schaller, auf die 
Regie von Matthias Nagatis 
und auf die musikalische Un-
terstützung von Thomas Wand 
(p, Arrangements), Christoph 
Herrmann (pos,tp,vc,voc) und 
Sacha Mock (dr,git) stützen. 
Mit raff inier t femininer 
Denkungsart und schnellem 
Witz nimmt sie ihr Publikum 
mit auf eine Achterbahnfahrt 
der Gefühle. Den Herausfor-

derungen der multimedial 
vernetzten Welt, dem Blabla 
der Politik rückt sie ebenso 
wie den Klischees des neu-
deutschen Spießertums mit 
Neugier und Offenheit auf 
den Leib. 
Termin: 08.0�., �9.�0 Uhr
Ständehaus Merseburg
www.cultour-buero-
herden.de

Erleben Sie die älteste Militär-
kapelle der Welt! Die Original 
Hoch- und Deutschmeister wer-
den im Rahmen ihrer großen 
Jubiläumstour –  ihre traditions-
reiche, und vor allem aus den 
Sissi-Filmen bekannte, kaiserliche 
Militärmusik in Originaltrachten 
zum Besten geben. Seien Sie 
mit dabei, wenn die Original 
Hoch- und Deutschmeister in 
der zu ihrem Markenzeichen 
avancierten „hohen Stimmung“, 
immer einen halben Ton höher 
als in der normalen Tonlage, Ihr 
einmaliges Repertoire spielen.
Dabei kommen auch recht außer-
gewöhnliche Instrumente zum 
Einsatz, wie etwa die Ventilpo-
saune, die Es-Trompete oder das 
recht seltene Helikon. Letzteres 
ist eine geschwungen geformte 
Tuba, die bei Reiter- und Marsch-
musik zum Einsatz kommt. 
Neben den Militärmärschen der 
kaiserlichen österreichischen 
Armee kommen auch klassische 
Stücke von Johann Strauß, Carl 
Michael Zieher, Franz Lehár, 
Franz von Suppé, Robert Stolz 
und anderer bedeutender 
Österreichischer Komponisten 
zum Tragen. Wie in den Sissi- 

Filmen vor 60 Jahren wird auch 
bei den Auftritten der Original 
Hoch- und Deutschmeister auf 
historische Authentizität Wert 
gelegt. So treten die Musiker 
in historischen Trachten aus 
der Kaiserzeit auf. Abgerun-
det wird das Gesamtbild durch 
einen Fahnenträger mit der al-
tösterreichischen Fahne, sowie 
einen „Wachmann“, ebenfalls 
in einer passenden Uniform der 
Jahrhundertwende.
Die junge Sopranistin Anja 
Markwart, bekannt als „Grä-
fin Mariza“, die auch die 
Johannespassion von Bach in 
Berlin sang, ist die famose Sän-
gerin der „Original Hoch- und 
Deutschmeister.
Ein unvergessliches Musikerleb-
nis für alle Liebhaber von 
Militär- und Blasmusik!
Termine: ��.0�., �7 Uhr  
Harzlandhalle Ilsenburg
Tickets: 0�9��� �9��� 
��.0�., �6 Uhr  
Ohrelandhalle Haldensle-
ben
Tickets: 0�90� 7��99�
��.0�., �7 Uhr  
Stadthaus Wittenberg
Tickets: 0��9� �986�0
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Anzeigen

TAS-Hallenfußballturnier
am 27.01. in Aschersleben

Rock-Klassiker auf dem Piano 
VIKA am 02.02. in Haldensleben

Viktoriya (Vika) Yermolyeva 
wurde 1978 in Kiew geboren 
und ist eine begnadete Pianistin, 
die derzeit in Frankfurt am Main 
lebt. Sie hat eine professionelle 
klassische Ausbildung bei den 
Besten der Besten in diesem 
Genre genossen. Nachdem 
sie an der Nationalen Musik-
akademie der Ukraine 2000 

ihr Studium beendet hatte, ver-
tiefte sie ihre Fertigkeiten an der 
Hochschule für Musik in Weimar. 
Vor einigen Jahren wagte sie 
eine neue Herausforderung 
und folgte ihrer Leidenschaft, 
der Rock- und Metalmusik und 
begann bekannte Songs für das 
Piano um zu arrangieren. So u.a. 
Hits von Metallica, Linkin Park, 
System of a down, Moody Blues, 
Queen, Iron Maiden usw.Ihre 
Videos auf Youtube gingen um 
die Welt und machten sie zum In-
ternet-Star. 2015 startete sie eine 
erfolgreiche Pledge-Kampagne, 
durch die sie die Produktion ihres 
Debut-Albums finanzieren konn-
te. Termin 0�.0�., �0 Uhr
KulturFabrik Haldensleben
Karten: 0�90� �0��9

Am 27.Januar f indet das 
Hallenfußballturnier der Tra-
ditionsmannschaften um den 
„TAS - Motorjungs Cup“ statt. 
Aus einer zehnjährigen Tradi-
tion, welche die Aschersleber 
Motorjungs ins Leben gerufen 
haben, soll nun ein sportlicher 
Leckerbissen für die Region ent-
stehen. Ab 14 Uhr stehen sich 
neun Alt-Herren Teams in drei 
Gruppen gegenüber. Neben 
Pokalverteidiger 1.FC Union 
Berlin, dem 1.FC Magdeburg, 
dem Chemnitzer FC, SV Stahl 
Thale, ESV Lok Güsten und der 
BSG Stahl Walzwerk Hettstedt, 
sind auch die Lokalmatadoren 
des FSV Drohndorf/Mehringen, 
die Alte Herren Aschersleben 
und die Motorjungs am Start. 

Als Schiedsrichter fungiert EX 
- FIFA und Bundesliga-Referee 
Bernd Heynemann. Karten gibt 
es im Ballhaus Aschersleben. Für 
ein buntes Rahmenprogramm 
sorgen die Butze-Kids und eine 
Zuschaueraktion, bei der es tolle 
Preise zu gewinnen gibt. 
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Anzeige

Motorrad- & Fahrradmesse
20. & 21.01. Messe Magdeburg

Am Samstag und Sonntag 
erwarten den Besucher in 
den Hallen und auf dem 
Außengelände wieder jede 
Menge Neuigkeiten, Tipps 
und Trends rund um das 
Thema Motorrad, Roller und 
Fahrrad. Neben den neuen 
Modellen aller namhaften 
Hersteller kann man sich auch 
aus einer großen Auswahl an 
Gebrauchtmotorrädern sei-
nen Zweirad- Traum erfüllen. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch eine große Auswahl 
an Bekleidung, Zubehör 
und Accessoires.  Wer lie-
ber etwas an der Ausstattung 
seines Bikes arbeiten möchte, 
kann sich an den Ersatzteil-, 
Zubehör- und Werkzeugstän-
den mit Material versorgen. 
Die Oldtimer- Fraktion zeigt 
Zweiräder, mit denen un-
sere Großeltern schon die 

Straßen unsicher machten. 
Das Fahrzeugmuseum Staß-
furt stellt einige besondere 
Stücke vor.
In der Halle 3 wird sich alles 
rund um das Thema Fahrräder 
und E-Bikes drehen. Auf den 
Ständen ist ein breites Sorti-
ment vom Kinderfahrrad über 
E- Bikes bis zum Mountainbike 
zu sehen. Auf einem Indoor- 
Parcours können die Besucher 
hier gleich Probefahrten 
machen.  Auf dem Außenge-
lände wird wieder um den 
Sieg beim Kinder Moto-Cross 
gekämpft. Für Riesen- Action 
und Nervenkitzel sorgt eine 
Motorradstunt- Show. Gep-
lant ist ein Wheelie Simulator. 
Auf der Showbühne ist den 
ganzen Tag etwas los. Geöff-
net ist von 10 bis 18 Uhr.
www.motorradausstellung-
magdeburg.de 

30 Jahre Andy 
Borg – Es ist das 
Credo eines der 
erfolgreichsten 
Schlager-Stars 
der  vergangenen 
dreißig Jahre. 
In dieser Zeit 
hat Andy Borg 
unzählige Aus-
ze ic hnungen 
erhalten. Er ist ein liebens-
werter Schlagersänger und 
Fernsehmoderator, der immer 
bodenständig geblieben ist 
– einer, der die Nähe zu 
seinem Publikum sucht und 
den sein Publikum liebt. Mit 
durchschnittlich 6 – 7 Milli-
onen Zuschauern zählte der 
Musikantenstadl auch im 
31. Jahr seines Bestehens zu 
den erfolgreichsten Samstag-
abend – Unterhaltungsshows 
im europäischen Fernsehen.
Auch wenn er jetzt nicht mehr 
Moderator vom Musikanten-
stadl ist – sein Publikum wird 
ihm die Treue halten.

Charmant, temperamentvoll 
und eine unverwechselbare 
Stimme: Das Herz der jun-
gen, dynamischen Sängerin 
Patricia Larraß gehört voll 
und ganz der Musik. Mit 
jeder Faser lebt und liebt sie 
den deutschen Schlager und 
erobert die Herzen ihrer Fans 
mit ihrer frischen, natürlichen 
Art im Sturm. Mit dem Album 
„Kopfüber ins Leben“ star-
tet Patricia voll durch und 
verbindet Ausgelassenheit, 
Selbstbewusstsein, Mut zum 
Träumen und Abenteuerlust 
mit gängigen Melodien und 
tanzbaren Sounds.
Tickets: 0�9�� - 7�78�7

Andy Borg & Patricia Larraß
am 25.02. in der Stadthalle Burg
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Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2018

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
0�.0�., �9 Uhr Kammerkonzert Trio 
S.O.S. Triolando, Ev. Gemeindehaus 
Gardelegen
06. + 07.0�., �6 Uhr Neujahrskonzert 
Quattrocelli „Kammermusik trifft Hol-
lywood“, Gut Zichtau
06.0�., �7 Uhr Familienstück „Ein Kängu-
ru wie du“, Kleines Haus Stendal

0�.0�., �9 Uhr Gradierwerk am Abend, 
Kunsthof Bad Salzelmen
06.0�. Winterstraßenfest, Winningen
06.0�., �� Uhr New Year Konfettismash, 
Alte Hobelei  Aschersleben
07.0�., �� Uhr Neujahrsspaziergang, 
Zoo Aschersleben
07.0�., �� Uhr Schausieden am Sonntag, 
Kunsthof Bad Salzelmen
08.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Baumann 
& Clausen „Die Schoff“, Salzlandtheater 
Staßfurt
��.0�., �9.�0 Uhr Kleine Reihe Mitteldt. 
Kammerphilharm „�. Konzert: Mozart 
und Hammerklavier“, Dr.-Tolberg-Saal 
Bad Salzelmen
��.0�., �6 Uhr Weihnachtsbaumverbren-
nung, Gnadau
��.0�., �6 Uhr Zaubergala Frank Musi-
linski „Der Hexer“, Dr.-Tolberg-Saal Bad 
Salzelmen
��.0�., �0.�0 Uhr Schauspiel „Der Eis-
verkäufer und der Schlittschuhläufer“, 
Salzlandtheater Staßfurt
��.0�., �� - �� Uhr Neujahrs-Blues-Brunch 
mit der Autumn Blues Band, Grauer Hof 
Aschersleben
��.0�., �� Uhr „Der Sternenhimmel im 
Winter“, Planetarium Aschersleben
��.0�., �8 Uhr Kabarett Wolfgang 
Stumph „Höchstpersönlich“, Salzland-
theater Staßfurt

0�. + 09.0�., �9 Uhr Ballett „Schwanen-
see“, Stadthalle
0�. - 07.0�., �0 - �8 Uhr Messe „Tourisma 
�0�8“, Messehallen
0�.0�., �7 Uhr Konzert „Das Wiener 
Neujahrskonzert - Best of Classic“, 
Johanniskirche
0�.0�., �0 Uhr Kabarett Lothar Bölck & 
Hans-Günther Pölitz „Wir bringen uns 
in Form“, Zwickmühle
06.0�., �� Uhr Multivisionsshow „Au-
stralien“, AMO
06.0�., �� + �0 Uhr Kabarett Marion 
Bach & Heike Ronniger „Die Gedanken 
haben Frei“, Zwickmühle
07.0�., �� Uhr Konzert Christoph Mayer 
„���. Sonntagsmusik“, Gesellschafts-
haus

07.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Duo 
brasso continuo, Kurhaus Flechtingen
��. + ��.0�., �0 Uhr Kerstin Ott „Lebe 
laut Tour“, Stadthalle Burg
��.0�., 9 Uhr Flohmarkt, Stadthalle 
Burg
��.0�., �8.�0 Uhr Vortrag „Geschichte 
Flechtingen“, Median Klinik I Flechtingen

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

IN DER UMGEBUNG
0�.0�., �0 Uhr Ballett „Schwanensee“, 
Stadthalle Braunschweig
0�.0�., �0 Uhr heiterer musikalischer 
Abend „Feuerzangenbowle“, Kultur- u. 
Festspielhaus Wittenberge
06.0�., �� Uhr Neujahrskonzert mit 
Orgelmusik, Dom Braunschweig
06.0�., �7 Uhr Winterspaziergang mit 
Väterchen Frost, Treff: Elbterasse Witten-
berge
07.0�., �7 Uhr Tenor Björn Casapietra 
„Ein romantisches Neujahrskonzert“, 
Lutherkirche Rathenow
07.0�., �8 Uhr Tribute Show „Die große 
Andrew Lloyd Webber Gala“, Stadthalle 
Braunschweig
��.0�., �9.�0 Opernpremiere „La porta 
della legge/Die sieben Todsünden“, 
Großes Haus Braunschweig
��.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Der Nusskna-
cker“, Stadthalle Braunschweig
��.0�., �� Uhr Neujahrskonzert Landes-
polizeiorchester Brandenburg, Kultur- u. 
Festspielhaus Wittenberge
��.0�., �� + �8 Uhr Neujahrskonzert 
Philharm. Kammerorchester, Kulturzen-
trum Rathenow
��.0�., �6 Uhr Musical „Die Schneeköni-
gin“, Kultur- u. Festspielhaus Wittenberge

06.0�., �9 Uhr Neujahrskonzert „Dan-
cing Queen auf Nulldiät“, Salzkirche 
Tangermünde
06.0�., �9.�0 Uhr Liederabend „Der sin-
gende Waschsalon“, Kaisersaal Stendal
07.0�., �� Uhr Schauspiel „Cinderellas 
Schuh“, TPZ Stendal
07.0�., �7 Uhr Konzertabend „Die Welt 
und ich - 70 Jahre Emmerlich“, Kathari-
nenkirche Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert Veronika 
Kopjova „Musik im Dialog“, Kunsthaus 
Salzwedel
��.0�., �9.�0 Uhr Schauspielpremiere 
„Fabian“, Großes Haus Stendal
��.0�., �� + �6 Uhr Märchencafé 
„Schneeweißchen und Rosenrot“, Kai-
sersaal Stendal
��.0�., �8 Uhr Komödie „Trennung für 
Feiglinge“, Kleines Haus Stendal

Foto: Kerstin Jana Kater

07. + ��.0�., �7 Uhr Kabarett „Die Ge-
danken haben frei“, Zwickmühle
09. - ��.0�. Puppenspiel „Teddy Brumm“, 
Puppentheater
09.0�., �0 Uhr Comedy Lounge, Festung 
Mark
�0.0�., �0 Uhr Kabarett Matthias Tretter 
„Jahres NachgeTrettert“, Zwickmühle
��. - ��.0�. Puppenspiel „M - Eine Stadt 
sucht einen Mörder“, Puppentheater
��. - ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Die Ge-
danken haben frei“, Zwickmühle
��.0�., �9 Uhr Fashionshow „Otto macht 
Mode“, Johanniskirche
��.0�., �0 Uhr Konzert André Rieu & Jo-
hann Strauss Orchester, GETEC-Arena
��.0�., �0 Uhr „ABBA Gold The Concert 
Show“, AMO
��. + ��.0�. „Handgemacht Kreativ-
markt Dawanda“, Messehallen
��.0�., �� Uhr Musical „Pinocchio“, 
Stadthalle
��.0�., �� Uhr Kabarett „Die Gedanken 
haben frei“, Zwickmühle
��.0�., �� Uhr Schlagerkonzert Hauff 
& Henkler, AMO
��.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Mit-
teldeutsche Kammerphilharmonie, 
Gesellschaftshaus
��.0�., �� Uhr Neujahrsmatinee „Femini-
ne Hommage“, Gruson Gewächshäuser

Christoph Mayer
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14. Januar, 18 Uhr 
Wolfgang Stumph,

Salzlandtheater Staßfurt

Ganz Deutschland kennt ihn als den Pro-
totypen des Sachsen – im Kabarett, im 
Fernsehen und im Kino. Doch auch die 
Theaterbühne ist sein zuhause. Am Beginn 
das kleine, intime Kabarett-Podium in Dres-
den, Ende der Achtziger dann der Sprung 
in die große Unterhaltung: „Go, Trabi, 
Go“ ist inzwischen Kult in Ost und West, 
„Salto Postale“ bescherte dem ZDF hohe 
Einschaltquoten. Volksschauspieler und 
Publikumsliebling mit Fans in allen Alters-
gruppen - Wolfgang Stumph überzeugt vor 
allem durch seine ungezwungen-natürliche 
Art. Karten: 0�9�� ��00�8
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13. Januar, 15 Uhr
Musical „Pinocchio“, 

Stadthalle Magdeburg

Die Geschichte der berühmtesten Holz-
puppe der Welt kommt nun als packendes 
Live-Erlebnis mit viel italienischem Tem-
perament auf die Bühne! Das für seine 
fantasievollen Familienshows bekannte 
Theater Liberi setzt den Klassiker von 
Carlo Collodi neu in Szene. Rasante Musik 
und bestens ausgebildete Musicaldar-
steller hauchen dem Pinocchio-Musical 
dabei stimmgewaltig Leben ein. Ein 
wandelbares Bühnenbild wechselt mit 
raffinierten Lichteffekten zwischen zwei 
Welten: Gut und Böse, Fleiß und Faulheit, 
Wahrheit und Lüge, Freunde und Feinde. 
Und auch die einfallsreichen Kostüme 
unterstreichen dieses Bild. 

12. + 13. Januar, 20 Uhr 
Kerstin Ott  „Lebe laut“,

Stadthalle Burg

Kerstin Ott, deutsche Sängerin, 
Songwriterin und DJane macht auf 
ihrer „Lebe Laut Tour“ am 13. Januar 
2018 Stopp in der Stadthalle Burg bei 
Magdeburg. Bekannt wurde sie durch 
das Lied „Die immer lacht“. Die Single 
erhielt für über eine Million verkaufte 
Exemplare Diamant in Deutschland 
sowie Platin in Österreich und zählt 
bisher zu den meistverkauften in 
Deutschland. (wikipedia). Auf ihrer 
Tour mit dabei sind das MV Promotion 
DJ Team und das DSDS Sternchen 
Franziska Kramer.
Tickets: 0�9�� 7�78�7
www.stadthalle-burg.com

13. Januar, 19.30 Uhr 
Premiere „Fabian“,

Großes Haus Stendal
 Berlin, 1930. Dr. Jakob Fabian hat Ger-
manistik studiert und muss sich dennoch 
mit Gelegenheitsjobs über Wasser halten. 
Aktuell ist er Werbetexter und streift an-
sonsten mit seinem Freund Labude durch 
das atemlose Nachtleben im Berlin zur 
Zeit der Weltwirtschaftskrise. In Kneipen, 
Ateliers und Bordellen trifft er Arbeitslose, 
Glückssucher und Lebenskünstler und 
beobachtet den Tanz auf dem Vulkan 
einer zugrunde gehenden Gesellschaft. 
Während Fabian vergeblich nach dem 
Sinn des Lebens sucht, arbeitet Labude 
an seiner akademischen Laufbahn, mischt 
sich in die politischen Auseinanderset-
zungen ein und glaubt fest daran, dass der 
Menschheit doch noch zu helfen sei.
Einen kurzen Moment des Glücks erlebt 
Fabian, als Cornelia in sein Leben tritt 
und er sich Hals über Kopf in sie verliebt. 
Doch bald darauf holt ihn die grausame 
Realität ein: Cornelia verlässt ihn, um eine 
lukrativere Verbindung einzugehen, er 
wird arbeitslos und Freund Labude begeht 
Selbstmord. Karten: 0�9�� 6� �7 77

10. Januar, 20 Uhr 
Kabarett Matthias Tretter, 
Zwickmühle Magdeburg

Die Hirn- und Bodenlosigkeiten des ab-
gelaufenen Annums waren wirr genug; 
da ist es schön, jemanden zu sehen, der 
seine Tolle unter Kontrolle hat. Meint 
zumindest Tretter selber, wenn man ihn 
fragt, was ihn von anderen unterscheide: 
„Die Haare und die Witze.“ 

Freunde des Polit-Kabaretts sollten es sich 
nicht nehmen lassen, die Highlights des 
vergangenen Jahres satirisch aufberei-
tet zu bekommen. Alles Wissenswerte 
leicht verpackt, böse feixend, genau 
recherchiert, scharfzüngig, witzig, hoch-
intelligent: Mathias Tretter. 
Karten: 0�9� ������6

6. - 24. Januar
„Die Gedanken haben frei“, 
Zwickmühle Magdeburg

Liebe Leser,
alles ist in Bewegung: Die Briten gehen aus 
der EU, Pegida geht auf die Straße und 
Böhmermann auf die Nerven. Sogar die 
Wählerstimmen wandern. Und wenn die 
Mieten weiter so steigen, wie die Zinsen 
fallen, dann bleibt unser wertvollstes 
Vermögen das Denkvermögen. Doch 
wie legt man das an? Machen sich DIE 
da oben überhaupt noch Gedanken um 
UNS hier unten? WIR um SIE schon. WIR, 
das sind in diesem Falle meine Kollegin 
Henriette und ich, die Martina. Wir beide 
sind zur Zeit ganz unten. In der Bundes-
tagskantine. Und wir hören alles. Und 
darüber machen wir uns schon so unsre 
Gedanken. Karten: 0�9� ������6
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Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
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ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
�6.0�., �9.�0 Uhr Neujahrsgala Tschech. 
Kammerphilharm. Prag „Ein Abend in 
Wien“, Kulturhaus Salzwedel
�7.0�., �9.�0 Uhr Udo Jürgens Abend 
„Einfach ich“, Kleines Haus Stendal
�7.0�., �9.�0 Uhr  Irish Dance „Dance 
Masters!“, Kulturhaus Salzwedel
�8.0�., �� Uhr Kinderkarneval, Mehr-
zweckhalle Rochau
�9.0�., �9.�0 Uhr Tragödie „Antigone“, 
Großes Haus Stendal
�9.0�., �0 Uhr Musicalshow „The world 
of musicals“, LIW Saal Gardelegen
�0.0�., �� Uhr Klavierkonzert Matthias 
Böhlert & Klaus Schartmann, Alte Latein-
schule Salzwedel
�0.0�., �6 Uhr Neujahrkonzert „Stend. Ro-
landmusikanten“, Katharinenkirche Stendal
�0.0�., �8 Uhr Ballett „Dornröschen“, 
Großes Haus Stendal
�0. + �7.0�., �9.�9 Uhr Rocherauer 
Karneval, Mehrzweckhalle Rochau
��.0�., �� Uhr Neujahrskonzert „Stend. Ro-
landmusikanten“, Katharinenkirche Stendal
��.0�., �� Uhr Puppenspiel „Ein Schaf 
fürs Leben“, TPZ Stendal
��.0�., �8 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilharm., Großes Haus Stendal
��.0�., �8 Uhr Kabarett Hengsmann-
Brüder „Wäre es nicht schön ...?“, 
Schulzentrum Havelberg
�6.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Fabian“, 
Großes Haus Stendal
�6.0�., �9.�0 Uhr Konzertabend „Da-
mals“, Kulturhaus Salzwedel
�7.0�., �7 Uhr Familienstück „Ein Kängu-
ru wie du“, Kleines Haus Stendal
�7.0�., �9.�0 Uhr Konzert Thomas Rüh-
mann & Band, Kulturhaus Salzwedel
�8.0�., �6 Uhr Operette „Der Bettelstu-
dent“, Großes Haus Stendal
�8.0�., �8.�0 Uhr Jütting-Stipendiaten-
konzert, Katharinenkirche Stendal

�7.0�., �7 Uhr Kindertheater „Hänsel und 
Gretel“, Bestehornhaus Aschersleben
�9.0�., �9 Uhr Kabarett Hartmut Schreier 
& Pierre Sanoussi „Ein seltsames Paar“, 
Salzlandtheater Staßfurt
�9.0�., �9.�0 Uhr Multimediashow „Nor-
wegen“, Bestehornhaus Aschersleben
�0. + �7.0�., �0 Uhr Fasching „Nicht von 
dieser Welt“, Rautenkranz Barby
��.0�., 9.�0 Uhr „Grafikstiftung Neo 
Rauch und die Architektur des Bestehorn-
parks“, Grauer Hof Aschersleben
��.0�., �7 Uhr Winterkonzert Band 
„HinUndHer“, Schrotholzkirche Wespen
��.0�., �7 Uhr Konzert Tabea & Tobias 
Wollner „Das Teutsche Volkslied“, Ge-
meindezentrum St. Jakobi Schönebeck
�6.0�., �9.�0 Uhr Große Reihe Mitteldt. 
Kammerphilharm. „�. Konzert: Mozart 
und Hammerklavier“, Dr.-Tolberg-Saal 
Bad Salzelmen
�6.0�., �9 Uhr Abendliches Schausieden, 
Kunsthof Bad Salzelmen
�7.0�., �� + �7 Uhr Vortrag Matthias 
Hanke „Jakobsweg“, Salzlandtheater 
Staßfurt
�8.0�., �� - �7 Uhr Hochzeitsmesse, 
Bestehornhaus Aschersleben
�8.0�., �� Uhr „Der Sternenhimmel im 
Winter“, Planetarium Aschersleben
�8.0�., ��.�0 Uhr Närrisches Kaffee-
kränzchen, Rautenkranz Barby 

BÖRDE / HEIDE / ELBE 
�8.0�., �9 Uhr Multivisionsshow „Itali-
en“, KulturFabrik Haldensleben
�9.0�., �0 Uhr Konzert „Blackbird“, 
Bibliothek Zielitz
��.0�., �9 Uhr Jan Weiler Leseshow 
„Und ewig schläft das Pubertier“, Kul-
turFabrik Haldensleben
��.0�., �8.�0 Uhr Philosophischer Salon 
„Zeit - Philosophische Betrachtungen“, 
KulturFabrik Haldensleben
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Gräfin Juliana zu 
Stolberg“, KulturFabrik Haldensleben
�7.0�., �7 Uhr Karneval für Familien, 
MKK Möckern
�8.0�., �� Uhr Hochzeitsmesse mit 
Modenschau, Kurhaus Flechtingen
�8.0�., �� Uhr Karneval für Kinder, MKK 
Möckern
�8.0�., �8 Uhr Thomas Rühmann & Band 
„Richtige Lieder“, KulturFabrik Haldensleben

�7. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Die Ge-
danken haben frei“, Zwickmühle
�7.0�., �0 Uhr Konzert Giora Feidmann & 
Rastrelli Cello Quartett, Paulus-Kirche
�8. - �0.0�., �0 Uhr Kabarett „Wir brin-
gen uns in Form“, Zwickmühle
�9.0�., �0 Uhr Kabarett Torsten Sträter 
„Es ist nie zu spät, unpünktlich zu sein“, 
AMO
�9.0�., �0 Uhr Konzert Hans Söllner, 
Altes Theater
�0. + ��.0�., �0 - �8 Uhr „Motorräder 
& Roller“, Messe
�0.0�., �0 Uhr Konzert „Rock Legenden“, 
GETEC-Arena
�0.0�., �0 Uhr Kabarett Lothar Bölk & 
Hans-Günther Pölitz „Wir bringen uns 
in Form“, Zwickmühle
��.0�., �8 Uhr The Beatles Musical 
„Please, Mr. Postman“, AMO
��.0�., �0 Uhr Magiershow Hans Klok, 
GETEC-Arena
��. - �6.0�. Puppenspiel „Die drei Räu-
ber“, Puppentheater 
��.0�., �9 Uhr Schnitzeljagd „Eine Spu-
rensuche in der Villa P.“, Puppentheater
��.0�., �0 Uhr „Die große Andrew Lloyd 
Webber Musical-Gala“, Stadthalle
��. - �7.0�., �0 Uhr Kabarett Marion 
Bach & Hans-Günther Pölitz „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
�6.0�., �9 Uhr Konzert Thomas Rühmann 
& Band, AMO
�6.0�., �0 Uhr „Der große Loriot Abend“, 
Stadthalle
�7.0�., �� + �9 Uhr Magiershow Ehrlich 
Brothers „Faszination“, GETEC-Arena
�7.0�., �6 Uhr Musical „Feuerwehrmann 
Sam“, Stadthalle
�7.0�., �9.�0 Uhr Kammermusik Capella 
de la Torre „Trionfo Dei Piffari“, Gesell-
schaftshaus
�7.0�., �0 Uhr „Tänzchentee“ live, Festung 
Mark
�8.0�., �� Uhr Familienkonzert „Die 
echten Stadtmusikanten“, Gesellschafts-
haus
�8.0�., �6 Uhr Musical „Über 7 Brücken“, 
AMO
�8.0�., �7 Uhr Talk mit Michael Gwisdek 
„Mit Schirmer, Charme und Melone“, 
Zwickmühle
�8.0�., �8 Uhr Konzert The Kelly Family, 
GETEC-Arena
�0. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Wir 
bringen uns in Form“, Zwickmühle
�0.0�., �0 Uhr Konzert New York Gospel 
Stars, Paulus-Kirche
�0.0�., �0 Uhr Konzert The Kelly Family, 
GETEC-Arena
��.0�., �9 Uhr Puppenspiel „Pappmaché 
und Rote Beete. Ein Abend mit Jutta 
Balk“, Puppentheater

IN DER UMGEBUNG
�8.0�., �0 Uhr Meisterkonzerte Jan 
Lisiecki „Licht und Schatten der Nacht“, 
Stadthalle Braunschweig
�9.0�., �0 Uhr Kabarett Atze 
Schröder „Turbo“, Volkswagen Halle 
Braunschweig
��.0�., �� Uhr Kammerkonzert, Großes 
Haus Braunschweig
�0.0�., �7 Uhr Winterspaziergang mit 
Väterchen Frost, Treff: Elbterasse Witten-
berge
��.0�., �8 Uhr Kabarett Baumann & 
Clausen „Die Schoff“, Kultur- u. Festspiel-
haus Wittenberge
��.0�., �0 Uhr Musical „Das Phantom 
der Oper“, Stadthalle Braunschweig
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Christoph 
Sieber „Hoffnungslos optimistisch“, 
Kulturzentrum Rathenow
�6.0�., �0 Uhr Schlagergala „Win-
terzauberland“, Kultur- u. Festspielhaus 
Wittenberge
�6.0�., �0 Uhr Konzert Max Raabe & Pa-
last Orchester, Stadthalle Braunschweig
�8.0�., �7 Uhr Konzert Dun Aengus 
„Irish Music and beyond“, Kirche St. 
Christphorus Helmstedt
�8.0�., �9 Uhr Tanzshow „Don‘t stop the 
music - The evolution of dance“, Kultur- u. 
Festspielhaus Wittenberge
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20. Januar, 15 Uhr
Klavierkonzert,

Alte Lateinschule Salzwedel

In der in jedem Jahr im Januar stattfin-
denden Klavier-Konzert-Reihe widmen 
sich Pfarrer Klaus Schartmann aus Dähre 
und Kirchenmusikdirektor Matthias Böhlert 
aus Salzwedel diesmal im Klavierkonzert 
am Samstag, dem 20. Januar 2018, dem 
Thema „Charpentier, Couperin, Rossini, 
Gounod, Bernstein und mehr – Jubiläen 
bedeutender Komponisten in diesem Jahr“. 
Es erklingen Werke zu den Geburtstagen 
von William Byrd (475.), Marc- Antoine 
Charpentier (375.), Francois Couperin 
(350.), Charles Gounod (200.), Leonard 
Bernstein (100.) und zum 150. Todesjahr 
von Giachino Rossini. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden gebeten.

28. Januar, 15 Uhr
Konzert „Capella de la Torre“,
Gesellschaftshaus Magdeburg

ECHO-Klassik Preisträger-Ensemble 
Capella de la Torre präsentiert „Die 
echten Stadtmusikanten“ oder „Wie 
die Blasmusik erfunden wurde“. Igel, 
Ente, Hase und Bär machen sich auf, 
die Musikinstrumente zu entdecken und 
finden dabei heraus, wie „so ein schöner 
Schall“ entsteht. Besonders schön ist es, 
wenn am Ende alle als Stadtmusikanten 
zusammen Musik machen.Das Konzert 
richtet sich an Kinder von 5 bis 15 Jahren 
und erzählt die Geschichte, die Entstehung 
und Funktionsweise der Blasinstrumente. 
Dabei wird jedes Instrument einem der 
Tiere zugeordnet und anschaulich erklärt. 
Und dabei erwacht die Musik des späten 
Mittelalters und der Renaissance auf alten 
Instrumenten aus dem Dornröschen-
schlaf. Tickets: 0�9� ��0 6777 

28. Januar, 16 Uhr 
Ostmusical „Über 7 Brücken“,

AMO Magdeburg

Dieses Ostrock-Musical präsentiert 
die schönsten Songs aus dem Osten. 
Der Zuschauer wird in eine sinnliche 
und pulsierende Liebesgeschichte in 
der Zeit der Wende entführt. Eine 
Geschichte, die jeden an den ersten 
Tanz, den ersten Kuss, die erste Liebe 
erinnert! Grandiose Songs und jede 
Menge Erinnerungen mischen sich 
hier zu einem Cocktail der Rhythmen 
und Gefühle. Weiterer Termin: 11.03. 
Kulturzentrum Rathenow
Informationen: 0�9�� - �� �0 77
Tickets: 0�806 �70000
www.ueber-sieben-bruecken.de

17. - 31. Januar 
„Wir bringen uns in Form“, 
Zwickmühle Magdeburg

Sie sind fit und noch nicht fertig mit dieser 
Welt! Lothar Bölck und Hans-Günther 
Pölitz vereint gleicher Sinn und gleiche 
Wut. „Wir bringen uns in Form“ ist ihr 
neustes aktuell-politisches Kabarett-Duo. 
Doch Vorsicht, dem Publikum begegnen 
Russen, Räuber, Religionen! Und das in 
einem rasanten Gehirnjogging mit bester 
Kräftigung der Lachmuskeln. 
Wenn Politiker schon nicht ganz dicht sind, 
versuchen Pölitz und Bölck wenigstens 
Dichter zu sein. Und doppelt gesagt, wirkt 
besser. Karten: 0�9� ������6

28. Januar, 17 Uhr 
Talk mit Michael Gwisdek, 
Zwickmühle Magdeburg

Er gehört zu den Who is Who der 
deutschen Schauspielerriege, zählt zu 
den größten Charakterdarstellern im 
deutschen Kino und Fernsehen. Michael 
Gwisdek ist der Schauspieler, der in über 
100 Spielfilmen zu sehen war, mit der 
typischen Berliner Schnauze: schnodd-
rig, frech aber mit Herz. Woher seine 
natürliche Vorliebe, schrullige bisweilen 
raubeinige Typen zu spielen, erfahren Sie 
im Talk mit Moderator Lothar Schirmer.
Karten: 0�9� ������6

17. Januar, 19.30 Uhr 
Udo-Jürgens-Abend,
Großes Haus Stendal

Der Pianist und Sänger Christian Mädler 
präsentiert einen Abend mit Liedern von 
Udo Jürgens im Theater der Altmark. Er 
gilt als einer der bekanntesten deutschen 
Komponisten, Entertainer und Interpreten: 
Udo Jürgens hat in über 50 Jahren mehr 
als 1.000 Lieder geschaffen, und viele 
davon sind zu großen Hits geworden. 
Doch im Schatten dieser wunderbaren 
Schlager stehen auch unzählige leisere 
und feine Liedkompositionen. Christian 
Mädler beschäftigt sich auf künstlerischer 
und wissenschaftlicher Ebene mit dem 
Werk von Udo Jürgens und widmet ihm 
einen unterhaltsamen Abend mit selten 
gehörten Kompositionen und bekannten 
Schlagern. Karten: 0�9�� 6� �7 77
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Region  Harz

Traditional Irish Folk Night
27.01. in Wernigerode

Anzeige

Chris de Burgh am 06.08.18
in der HarzlandhaIle llsenburg
Wenige Wochen vor seinem 
70. Geburtstag kommt Chris de 
Burgh auf Deutschlandtour, um 
mit seinen Fans vorab zu feiern. 
Das Besondere daran,  er wird 
seine Songs solo spielen, d.h. 
so wie er diese einst kompo-
niert hat - ursprünglich und auf 
das Wesentliche reduziert. Im 
aktuellen Fall bedeutet dies, 
dass er sie mit der ihm eigenen 
Musikalität zur Begleitung auf 
der E-Gitarre oder an einem 
E-Piano vorträgt. Dabei zeigt 
sich, dass weniger oft mehr 
ist und gute Lieder nicht un-
bedingt vom Arrangement für 
eine mehrköpfige Band leben. 
Wer zudem Hits wie „The Lady 
In Red“, „Don’t Pay The Fer-
ryman“, „Missing You“ oder 
„High On Emotion“ in einer 

derart ursprünglichen Version 
hört, erhält eine sehr persön-
liche, buchstäblich einmalige 
Sound-Visitenkarte dieses 
Ausnahmekünstlers! Auf dem 
Programm stehen Lieder aus 
sämtlichen Schaffensphasen 
de Burghs.  
Termin: 06.08., �0 Uhr
Harzlandhalle Ilsenburg 
Tickets: 0�9��� �9���

Seit 22 Jahren gibt es die Wer-
nigeröder Kult-Veranstaltung 
„Traditional Irish Folk Night“ im 
Harzer Kultur & Kongresszentrum 
und die Fangemeinde kann sich 
wieder auf einen einzigartigen 
Abend freuen. Die hochdeko-
rierte Band Goitse (gesprochen: 
gwi:cha) aus Irland bietet alles, 
was ein Liebhaber irischer Musik 
erwartet. Bodhrán-Spieler Colm 
Phelan und Banjo-Spieler James 
Harvey wurden mehrfach aus-
gezeichnet. Die fünf führenden 

Folk-Musiker der europäischen 
Szene von Matching Ties, mit 
Paul Stowe (USA), Trevor Mor-
riss (GB), Peter Corbett (Irland), 
Konrad Stock (München) und 
Jessica Lombardi (Italien), spielen 
eine Mischung aus irischem, eng-
lischem und schottischem Folk auf 
traditionellen Saiteninstrumenten, 
Flöten, Dudelsack, Geige und Bo-
dhrán (irische Rahmentrommel). 
Sie wird begleitet von der preis-
gekrönten irischen Tanzgruppe 
„O´Brannlaig Rinceoir“. 
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Die Schierker Feuerstein Arena ist eröffnet 
witterungsunabhängig Eislaufen und Wintersport bis Ende März 
Mitten im Harz, um genau zu 
sein im idyllischen Winterort 
Schierke, können Eislauffans 
seit dem 16. Dezember 2017 
ihre Runden drehen - und das 
witterungsunabhängig und 
bis zum Saisonende Ende 
März 2018! Mit der Schier-
ker Feuerstein Arena hat der 
Wintersportort Schierke eine 
einzigartige witterungsun-
abhängige, multifunktionale 
und ganzjährig nutzbare 
Freizeitanlage erhalten. 
Inmitten einer traumhaften 
Winterkulisse lädt die Arena 
ab sofort zu sportlichen Stun-
den ein: hier kann man einen 
Mix an Kultur- und Sportver-
anstaltungen erleben, seine 
Eislaufbahnen ziehen oder 
sich im Eisstockschießen mit 
seinen Freunden messen.

Die neue Multifunktionsare-
na integriert sich mit ihrer 
spektakulären Architektur 
mit Leichtigkeit und Eleganz 
in den urigen Harzort. Dabei 
ist das moderne Design als 
bewusste Ergänzung zum 
Traditionellen gewählt. Das 
filigrane Dach spannt sich 
mit circa 2.400 Quadrat-
metern Glasfasermembran 
über die Arena und die ge-
schwungene Dachform gibt 
dabei allzeit den Blick auf 
die Hänge des Oberharzes 
und den Schierker Himmel 
frei. Gekonnt verbindet es 
auf diese Weise die unver-
wechselbare Natur mit dem 
historischen Wettkampfturm 
und der Natursteinterrasse 
aus Harzer Granit. Wenn 
schließlich die Dunkelheit 
über das Arenadach herein-
zieht, erwartet die Besucher 
ein wunderschön illuminiertes 
Ambiente auf und neben dem 
Stadion.

Angebote und Öffnungs-
zeiten in der Arena
Im Winter Eislaufen, Eisdisco, 
Eishockey oder Eisstockschie-
ßen - im Sommer Musik, 
Theater, Kindererlebnis und 
Familienaktionen. Egal, für 
was man sich entscheidet: 
zu jeder Jahreszeit und bei 
jedem Wetter wird in der 
Schierker Feuerstein Arena 
viel zu erleben sein. Und das 
täglich von 10 bis 18 Uhr.
In den nächsten Monaten sind 
zudem Veranstaltungen wie 
Eisfasching, Setzbügelei-
senschießen, Eisrevue und 
Eishockey-Freundschafts-
spielen oder auch die 
Qualifikation- und Finalspiele 
der Deutschen Pondhockey 
Meisterschaft geplant.  

Mephisto - die neue Gastro-
nomie in der Arena
Die attraktive Gastronomie 
„Mephisto“ lädt mit dem Start 
der Wintersportwochen (03. 
– 18.02.2018) zum Verwei-
len auf dem Arenagelände 
ein: kinderfreundlich und 
zwanglos kann man hier 
Köstlichkeiten aus der Har-
zer Region genießen. Ab 18 
Uhr wird das Mephisto zur 
Bar, in der man neben den 
regionalen Speisen bis späta-
bends Cocktails genießen und 
gemütlich beisammen sitzen. 
Bis das Restaurant eröffnen, 
ist aber schon jetzt für Speis 
und Trank auf dem Arenage-
lände gesorgt.

Bleiben Sie aktuell
Neueste Informationen über 
Angebote, Veranstaltungen 
und weitere Aktivitäten in der 
Schierker Feuerstein Arena 
erhält man auf 
www.schierker-feuerstein-
arena.de. 

Für  al le Neugier igen 
bietet sich zudem das 
Instagramprofil schierker_
feuerstein_arena an: #sfa 
#heißaufeis #schierkerfeuer-
steinarena #greatarchitecture 
#eislaufen.

Anreise zur Schierker 
Feuerstein Arena
Für den Besuch der Schierker 
Feuerstein Arena mit dem 
Auto steht das Parkhaus 
„Am Winterbergtor“ zur 
Verfügung. Das Parkhaus ist 
für PKWs bis 2 Meter Höhe 
ausgelegt. Jede angefangene 
Stunde kostet 1 €. Die maxi-
male Tagesgebühr beträgt 
8 €. 
Vom Parkhaus führt sowohl 
ein barrierefreier Fußweg zur 
Schierker Feuerstein Arena 
als auch ein neu eingerichte-
ter Schierker Bus-Shuttle, der 
für Parkhausnutzer kostenfrei 

zur Verfügung steht. 
Während der Wintersaison 
verkehrt  täglich im 20 Mi-
nuten-Rhythmus ein Busshuttle 
durch Schierke mit folgenden 
Stationen: Schierker Feuer-
stein Arena - Harzresort „Das 
Schierke“ - Campingplatz Am 
Stern - Bahnhof Schierke 
- Parkplatz Thälchen /Sommer-
rodelbahn - Rathaus / Tourist 
Info - Buswendeplatz (An-
schluss Regionalverkehr) 
- Jugendherberge Schierke 
- Parkhaus. Passagiere, die ein 
Harzer Urlaubsticket (Hatix) 
besitzen, können den Shuttle-
Bus kostenfrei benutzen.

Zudem wird die Buslinie 257, 
die Wernigerode mit Schierke 
verbindet, von Montag bis 
Sonntag im Ein-Stunden-Takt 
verkehren.

TITELTHEMA
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
0�.0�., �� + �9.�0 Uhr Neujahrskonzert 
„Ehret die Frau!“, Großes Haus Qued-
linburg
0�. + 06.0�. �8 Uhr Abendrundgang 
mit dem Nachtwächter oder Stiftshaupt-
mann, Quedlinburg Information
0�.0�., �9 Uhr Krimidinner „Der Teufel 
der Rennbahn“, Schlosshotel Ballenstedt
09.0�., �7 Uhr „Night Club - Ein Lieder-
abend, Bildungshaus Quedlinburg 
09.0�., �9 Uhr Schmetterlingsvortrag 
„Den Grünen kenn‘ ich!“, Bildungshaus 
Quedlinburg 
�0.0�., �9 Uhr Vortrag „Fledermäuse 
und  Höhlenspinnen im Harzer Altberg-
bau“, Bildungshaus Quedlinburg 
��. + ��.0�. �8 Uhr Abendrundgang 
mit dem Nachtwächter oder Stiftshaupt-
mann, Quedlinburg Information
��.0�., 9 Uhr Wartenwanderung im Win-
ter, Wandertreff  Schlossplatz, Ballenstedt
��.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Revue 
„Zauber der Travestie“, Schlosstheater 
Ballenstedt
��.0�., �6 Uhr Travestie-Revue „Zauber 
der Travestie“, Schlosstheater Ballen-
stedt

bis 07.0�. Wintermarkt, am Rathaus 
Wernigerode
0�.0�., �� Uhr Konzert Don Kosaken, 
Kirche St. Jacobi Elbingerode
0�.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert 
„Ehret die Frau!“, Großes Schloss Blan-
kenburg
06. + 07. 0�., �0.�0 Uhr  Internation. 
Schlittenhunderennen, Westernstadt 
Hasselfelde  
06. + ��.0�., �0.�� Uhr Traditionszug 
zum Brocken, Bahnhof Wernigerode
��.0�., �0 Uhr Ballett „Nussknacker on 
Ice“, Harzlandhalle Ilsenburg
��.0�., �8 Uhr Taschenlampenführung 
für Kinder, Kloster Michaelstein
��.0�., �0 Uhr Show „Ernst Hutter und die 
Egerländer“, Harzlandhalle Ilsenburg
��.0�., 9.�0 Uhr Winterwanderung, Treff: 
Parkplatz Feldstraße Wernigerode
��.0�., �� Uhr Tanz mit dem „Harzwal-
decho“, Harzköhlerei Stemberghaus

0�.0�., �� + �9.�0 Uhr Neujahrskonzert 
„Ehret die Frau!“, Großes Haus Halber-
stadt
0�.0�., �9.�0 Uhr Schuberts „Winter-
reise“ in Wort, Ton und Bild, Gleimhaus 
Halberstadt
07.0�., ��.�� Uhr Künstlergespräch 
Finissage „Die Macht des Porträts“, 
Gleimhaus Halberstadt
07.0�., �8 Uhr Klavierkonzert Rolf D. 
Ahrens „Stunder der Musik“, Rathaus 
Halberstadt
07.0�., �8 Uhr „Stunde der Musik“, 
Klavierabend mit Rolf Dieter Arens, 
Rathaussaal Halberstadt
�0.0�., �6 Uhr Lesung für Kinder „Lese-
zwerge“, Bibliothek Halberstadt
�0.0�., �9.�0 Uhr „Cello trifft Don 
Quijote“ Spanische Musik & Literatur, 
Gleimhaus Halberstadt
��.0�., �6 Uhr Konzert „Heimatgefühle“, 
Großes Haus Halberstadt

0�.0�., �6 Uhr Serenade Abschlus-
skonzert Chorleiterkurs, Lutherkirche 
Bad Harzburg 
0�. 0�., �9 Uhr Spanische Musik, Wan-
delhalle im Badepark Bad Harzburg
06.0�., �0 Uhr Europas größte Genesis 
Tribute Show, Kulturkraftwerk Goslar
06.0�., �0 Uhr Neujahrskonzert 
Braunschweiger Staatsorchester „Happy 
New Year“, Kursaal Bad Harzburg
07.0�., �� Uhr Neujahrskonzert Feu-
erwehrmusikzug Barbis, Kurhaus Bad 
Lauterberg
07.0�. �8 Uhr Neujahrskonzert - Ab-
schlusskonzert der �. Klavierakademie,  
Stifskirche Bad Gandersheim
09.0�., �0 Uhr Musical „Love Story“, 
Stadthalle Osterode
09.0�., �0 Uhr Autorenlesung Jürgen 
Bertram „Torschrei“, Kleines Heiliges 
Kreuz Goslar 
�0.0�., �0 Uhr Neujahrskonzert Göttin-
ger Symphonie Orchester „Träume“, 
Stadthalle Osterode
�0.0�., �0 Uhr Kabarett „Werner Mom-
sen“, Stadthalle Osterode
��. 0�. �9 Uhr Radautaler Lesestunde, 
Waldgaststätte Radau-Wasserfall
��.0�., �7 Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
��.0�., �6 Uhr Eisshow „Moscow Circus 
on Ice“, Stadthalle Osterode

WESTHARZ

Veranstaltungshighlights             Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2018

3. Januar, 15 + 19.30 Uhr 

Großes Haus Quedlinburg

Dirigent und Moderation: 
MD Johannes Rieger
Orchester des Nordharzer 
Städtebundtheaters

Konzertprogramm:
Emil Nikolaus von Reznicek 
Ouvertüre zu „Donna Diana“
Eduard Strauß 
Walzer „Ehret die Frauen“ op. 80
Anton Rubinstein 
„Lichtertanz der Bräute aus Kaschmir“
Jean Sibelius 
Canzonetta (Rondino der Liebenden) 

4. Januar, 19.30 Uhr 

Großes Schloss Blankenburg
Neujahrskonzert  „Ehret die Frauen“

Josef Strauß 
Dynamiden-Walzer („Geheime Anzie-
hungskräfte“) op. 173
Jacques Offenbach 
Ouvertüre zu „Die schöne Helena“
Carl Millöcker 
„Carlotta“-Walzer
Eduard Strauß 
Polka - Mazurka „Goldfischlein“ op. 77
Johann Strauß 
Walzer „Wein, Weib und Gesang“ 
Paul Lincke 
Marsch „Folies Bergère“. 
Karten: 0�9�6 96����

Foto: Jürgen Meusel
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7. Januar, 16 Uhr
Ausstellungseröffnung 

„Arbeiten in Email“,
Kloster Drübeck

Hans-Werner Matthias, Quedlinburg 
- Emaille-Künstler Er hat sich ein außer-
gewöhnliches Material zur Realisierung 
seiner Kunstwerke gewählt: Emaille! Von 
geradlinigen abstrakten Bildern bis hin zu 
duftigen Verlaufsformen reicht das Spek-
trum der Werke, die in dieser Ausstellung 
gezeigt werden - ein spannendes Erlebnis 
für diejenigen, die Interesse an einer Kunst 
jenseits von ausgetretenen Pfaden haben. 
Ausstellung bis 25. März 2018.  

13. + 14. Januar
Show „Zauber der Travestie“, 
Schlosstheater Ballenstedt

Tauchen Sie ein in die Welt der Travestie 
und lassen Sie sich verzaubern, unterhalten 
und überraschen. Mal heftig, mal mit Herz 
und das alles ist verpackt in eine Vielfalt von 
farbenprächtigen Kostümen. Ob Mann oder 
Frau am Ende wissen Sie es nicht genau.... 
Lassen Sie sich verführen in eine Welt aus 
Illusionen und perfekter Täuschung. Mit 
Witz und Charme werden Sie Entertainer 
MarcelBijou und Leslie Anderson perfekt 
unterhalten. Dazu gesellen sich Ireen Sue, 
Chris aus Berlin und Johnny Boy. Aber auch 
die Publikumsliebling Denisse Zambrana 
unser spanisches Multitalent und  Frl. 
Luise… Die Revue ist erneut in Ballenstedt 
zu Gast. 
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14. Januar, 16 + 19 Uhr 
„Moscow Circus on Ice“,
Stadthalle Osterode

Lassen Sie sich von Eleganz und Anmut 
der Eistänzer verzaubern! Traditionstreu 
und doch innovativ, mit dem Anspruch auf 
höchste sportliche Präzision und doch 
so fabelhaft luftig und grazil: „Moscow 
Circus on Ice“ ist das Ensemble der 
Maxime! Choreografie und Akrobatik 
auf höchstem Niveau, phantasievolle 
Geschichten, erzählt in den Sprachen von 
Artistik und geschmückt mit spannender 
Musik und prachtvollen Kostümen!
www.art-trends.de 
Karten: 0���� 9�680-�0

9. Januar, 20 Uhr 
Musical „Love Story“,

Stadthalle Osterode
Unterschiedlicher können zwei Liebende 
kaum sein: er aus reichem Haus, sie aus ar-
men Verhältnissen; er Eishockey-spielender 
Jurastudent, sie Einser-Klavierstudentin. 
Doch kaum haben die beiden sich getrof-
fen, finden sich Oliver und Jenny in einer 
Liebesbeziehung wieder. Aber ihre Liebe 
fordert gewaltige Opfer: Oliver sagt sich 
von seiner Familie los und wird enterbt, weil 
Jenny seinem Vater nicht gut genug ist. Sie 
verzichtet auf ihr Stipendium, solange er 
noch Jura studiert. In ihrer Ehe durchleben 
sie alle Höhen und Tiefen. Dann macht das 
Schicksal den beiden einen Strich durch die 
Rechnung: Jenny erkrankt an Leukämie.
„Love Story“ basiert auf dem gleichnamigen 
Roman von Erich Segal. Er selbst schrieb 
wenige Jahre später das Drehbuch für den 
Kinofilm, der zu den größten Filmerfolgen 
der frühen 1970er Jahre zählt. Für das Mu-
sical adaptierte Stephen Clark die tragische 
Liebesgeschichte zu einem ergreifenden 
Theaterskript, das von Howard Goodalls 
emotionalen Songs getragen wird.  
Karten: 0���� 9�680-�0
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Veranstaltungshighlights             Harz
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2018

WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
�7.0�., �9 Uhr Lesung Claudia Helle „Der 
Krieg des Wilhelm Wegener“, Städtisches 
Museum Halberstadt
�7.0�., �9 Uhr Konzert Kokott & Georgi  
„Ich werde weiterzieh‘n!“, Gleimhaus 
Halberstadt
�9.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Pension 
Schöller“, Großes Haus Halberstadt
�0.0�., �9.�0 Uhr Oper „Idomeneo“, 
Großes Haus Halberstadt
��.0�., �� Uhr Märchenballett „Hänsel 
und Gretel“, Großes Haus Halberstadt
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Vogel des Jahres 
– Der Star“, Vortragsraum der Museen 
Halberstadt
�6.0�. - ��.0�. „Halberstädter Eiszeit“, 
Fischmarkt Halberstadt
�6. + �7.0�., �8 Uhr Kräuterkrimigenuss 
in Histor. Museumsapotheke, Städtisches 
Museum Halberstadt
�6.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert 
„Musik aus Böhmen“, Großes Theater 
Halberstadt
�7.0�., �� Uhr Harzer KulturWinter „Ein 
ganzer Zoo versteckt sich im Domschatz“, 
Domschatz Halberstadt
�7.0�., �� Uhr Kinderstück mit Musik 
„Hexe Hillary geht in die Oper“, Kam-
merbühne Halberstadt
��.0�., �6 Uhr Lesung für Kinder „Lese-
ratte: Märchen“,  Bibliothek Halberstadt

�7.0�., �6 Uhr Lesung für Kinder „Lese-
ratte - Die Teddybärenbande“, Bibliothek 
Quedlinburg
�8.0�., �8 Uhr Roadmovie Preview  
„Clyde und Bonnie“, Neue Bühne 
Quedlinburg
�8.0�., �0.�� Uhr Film „Brimstone“, 
Studiokino Quedlinburg
�9. + �0.0�. �8 Uhr Abendrundgang 
mit dem Nachtwächter oder Stiftshaupt-
mann, Quedlinburg Information
�0.0�., �� Uhr Märchen „Hänsel und 
Gretel“, Großes Haus Quedlinburg
�0. + ��.0�., �9 Uhr Mitternachtssauna 
„Ewiges Eis“, Bodetal Therme Thale
�0.0�., �9.�0 Uhr Show Rocklegenden 
„Damals“, Schlosstheater Ballenstedt
��.0�., �� Uhr Operette „Frau Luna“, 
Großes Haus Quedlinburg

�9.0�., �0 Uhr Abschiedskonzert Familie 
Melente, Kursaal Bad Harzburg
�0.0�., �0 Uhr Konzert Glas-Blas-Sing-
Quintett „Flashmob“, Glückauf-Saal 
Clausthal-Zellerfeld
�0.0�., �0 Uhr Kabarett BundesLiga Andreas 
Thiel vs. Volker Diefes, Theater Goslar
��.0�., �7 Uhr Konzert Singakademie 
Harz Weihnachtsoratorium Kantaten 
IV - VI, Kurhaus Bad Sachsa
�6.0�., �0 Uhr Kabarett Abdelkarim 
„Staatsfreund Nr. �“, Bündheimer Schloss 
Bad Harzburg
�7.0�., �� Uhr Wanderung, Haus des 
Gastes Bad Lauterberg
�7.0�., �� Uhr Führung, Kloster Brunshau-
sen Bad Gandersheim
�7.0�., �� Uhr Familienfasching, Turnhalle 
Zorge
�7.0�., �7 Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
�7.0�., �0 Uhr Musical „Das Phantom 
der Oper“, Stadthalle Osterode
�8.0�., �8 Uhr Konzert „The Cast – Die 
Opernband“, Kulturkraftwerk Goslar
�9.0�., �7.�� Uhr Vortrag „Osteoporo-
se“, Kurzentrum Bad Harzburg
�9.0�., �0 Uhr Konzert New York Gospel 
Stars, Frankenberger Kirche Goslar
�0.0�., �0 Uhr Vortrag „Der neue Iran“, 
Kleines Heiliges Kreuz Goslar
��.0�., �0 Uhr Tanzshow „Dúla-
mán“,Stadthalle Osterode

WESTHARZ

�6.0�., �7 Uhr GenerationenHochschu-
le „Die ostdeutsche Stahlindustrie bei 
der Wiedervereinigung“, Hochschule 
Wernigerode
�9.0�., �9.0� Uhr Vokal-Comedy „Spin-
nesänger“, Harzköhlerei Stemberghaus
�0. + �7.0�., �0.�� Uhr Traditionszug 
zum Brocken, Bahnhof Wernigerode
�0.0�., �0 Uhr Hüttengaudi, Harzköhlerei 
Stemberghaus
��.0�., �� Uhr Skifasching, Tanne
��.0�., 9.�� Uhr Wanderung Harzer 
Winter, Treff: Busbahnhof Wernigerode
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Welterbe Ober-
harzer Wasserwirtschaft“, Harzklubhütte 
Wernigerode
��.0�., �0 Uhr Rev. Gregory M. Kelly & 
the best of Harlem Gospel, Harzer Kultur- 
& Kongresszentrum Wernigerode
�6.0�., �9 Uhr Harzer Wollabend mit 
Zithermusik, Harzköhlerei Stemberghaus 
�6.0�., �9 Uhr Rockkonzert Christina 
Martin (Canada), Altes E-Werk Blanken-
burg
�6.0�., �0 Uhr Musicalshow „Die Nacht 
der Musicals“, Harzlandhalle Ilsenburg
�7. + �8.0�., �0 Uhr Schlittenhunderen-
nen, Benneckenstein
�7.0�., �� + �� Uhr Harzer KulturWinter 
„Märchenstunde mit der Märchenfee“, 
Schloss Wernigerode
�7. + �8.0�., ��.�0 Uhr Rübelandbahn 
„Glastrid/Wander-Express“, Bahnhof 
Blankenburg
�7.0�., �9 Uhr Schottischer Abend 
„Traditionelles Robert Burns Supper“, 
Schloss Wernigerode
�7.0�., �9.�9 Uhr Büttensitzung Car-
nevalverein Elbingerode, Goethehaus 
Rübeland
�7.0�., �0 Uhr Irischer Abend „��. Tra-
ditional Irish Folk Night“, Harzer Kultur- & 
Kongresszentrum Wernigerode
�7.0�., �0 Uhr Tanzshow „Magic of the 
Dance“, Harzlandhalle Ilsenburg
�8.0�., �� + �� Uhr Harzer KulturWinter 
„Märchenstunde mit der Märchenfee“, 
Schloss Wernigerode
�8.0�., �� Uhr Kinderkarneval Car-
nevalverein Elbingerode, Goethehaus 
Rübeland
�8.0�., �6 Uhr Hausmusik für alle, Ge-
meindehaus Hasselfelde 
�8.0�., �8 Uhr Konzert Konrad Bauer 
„Der gelbe Klang“, Kloster Drübeck 
im Schloß Wernigerode
�0.0�., �7 Uhr Harzer KulturWinter 
Taschenlampenführung, Schloss Wer-
nigerode

��. - ��.0�., �0.�� Uhr Film „Brimstone“, 
Studiokino Quedlinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Roadmovie-Premiere 
„Clyde und Bonnie“, Neue Bühne Qued-
linburg
��.0�., �0.�� Uhr Film „Suburbicon“, 
Studiokino Quedlinburg
�7.0�., �9.�9 Uhr Karneval Ascherslebe-
ner Carneval Club, Dorfgemeinschaftshaus 
Radisleben
�7.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert 
„Musik aus Böhmen“, Großes Haus 
Quedlinburg
�8.0�., �� Uhr Komödie „Pension Schöl-
ler“, Großes Haus Quedlinburg
�8. - �0.0�., �0.�� Uhr Film „Suburbicon“, 
Studiokino Quedlinburg
��.0�., �0 Uhr Konzert „�0 Jahre New 
York Gospel Stars“, Klubhaus Thale

Foto: Ray Behringer
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24. Januar, 20 Uhr
Gospelkonzert, 

HKK-Hotel Wernigerode

Unter der Leitung von Grammy-Preisträger 
Reverend Gregory M. Kelly, der mit Mu-
sikgrößen wie Stevie Wonder und Diana 
Ross zusammengearbeitet hat, entstand 
der Gospelchor  REV. GREGORY M. KELLY 
& the BEST OF HARLEM GOSPEL mit 
Reverend Dr. Charles R. Lyles, Timothy 
Riley, Travis L. Andrews, Steven McCaster, 
Tiffany Marvin-Woodside, Dominique 
Smith, Michelle Andrews-White und Tiffany 
Mosley. Neun Stimmen, die pure Lebens-
freude, Energie und Dynamik ins Publikum 
transportieren. Denn nichts anderes ist die 
in Harlem gelebte Religion: Musik und 
Gesang im Auftrag des Herrn. 
Tickets: 0�9�� ���78��

Foto: Jürgen Meusel18. Januar, 18 Uhr 
Premiere „Clyde und Bonnie“,
Neue Bühne Quedlinburg
Sie sind wie Bonnie und Clyde, das 
berühmteste Gangsterduo der Welt - 
jedenfalls fühlen sie sich so. Beide haben 
schlimme Sachen durchgemacht und 
stehen vor dem Nichts: keine Freunde, 
keine Familie, keine Perspektive. Aber 
als sie sich das erste Mal treffen, ist alles 
anders als sonst: Für Clyde ist es kein Sex 
aus Langeweile, sondern echte Liebe 
- erstmals! Und auch Bonnie möchte ihn 
nie mehr verlassen. Beide fühlen sich 
zueinander hingezogen; ein Leben ohne 
den anderen ist ab sofort undenkbar. 
Gemeinsam sprengen sie die Ketten 
ihrer Umgebung. Ihr Wunsch: einmal 
richtig reich sein. Es geht auch ganz 
leicht: Der erste Banküberfall läuft wie 
ein Kinderspiel. Bald spazieren sie in 
jede Bank, völlig cool und mit lockeren 
Sprüchen. Auf Dauer kann das nicht gut 
gehen, aber jetzt leben sie endlich!
„Clyde und Bonnie“ von Holger Scho-
ber ist Roadmovie, Gangsterstory und 
Liebesgeschichte in einem. 
Karten: 0�9�6 96����

19. Januar, 19.30 Uhr 
Komödie „Pension Schöller“,
Großes Haus Halberstadt

Alfred Klapproth möchte in Berlin ein Café 
eröffnen, ist aber völlig pleite. Sein Onkel 
Philipp schwimmt im Geld und amüsiert 
sich gerade in der Hauptstadt. Der reiche 
Gutsbesitzer würde dem Neffen finanziell 
aus der Patsche helfen, stellt jedoch eine 
Bedingung: Alfred möchte einmal echte 
Verrückte erleben. So präsentiert er dem 
Onkel einfach die „Pension Schöller“ als 
Irrenanstalt, deren Gäste völlig skurril sind. 
Es klappt: Der Onkel hält die Besucher für 
verrückt und amüsiert sich prächtig. 
Wilhelm Jacoby und Carl Laufs erschufen 
eine abenteuerliche Handlung mit skurrilen 
Typen und witzigen Dialogen.
Karten: 0�9�� 696�6�

26. Januar, 20 Uhr
Nacht der Musicals,

Harzlandhalle Ilsenburg

Weit über 2 Millionen Besucher kamen 
bereits in den Genuss der erfolgreichsten 
Musicalgala aller Zeiten. Die Nacht der 
Musicals überzeugt seit über 20 Jahren 
mit einem immer neuen und abwechslungs-
reichen Programm. In über zwei Stunden 
wird ein Querschnitt durch die faszinierende 
Musicalwelt dargeboten. Von gefühlvollen 
Balladen bis hin zu schwungvollen Melodien 
ist bei dieser Gala alles vertreten. Höhe-
punkte sind die Disney-Hits aus „Aladdin“ 
oder der Musicalinszenierung „Frozen“. 
Die besten Stücke aus „Rocky“, „Tanz der 
Vampire“, „Der König der Löwen“ oder 
„Das Phantom der Oper“ werden nicht 
fehlen. Tickets: 0�806 �70 066

21. Januar, 15 Uhr 
Ballett „Hänsel & Gretel“,
Großes Haus Halberstadt

Geheimnisvoll und spannend erzählt das 
Märchen von zwei Geschwistern, die von 
ihren Eltern allein gelassen werden und 
trotzdem mutig ihren Weg gehen, die 
in Gefahr füreinander einstehen und 
so zu sich selbst finden. Der Wald steht 
für die Herausforderungen des Unbe-
kannten und Fremden, die Hexe und ihr 
Knusperhäuschen für bedrohliche Verlok-
kungen der Erwachsenenwelt, denen es 
auf kreative Weise zu widerstehen gilt: 
Am Ende wird das Böse einfach in den 
Ofen gesteckt.
Ein fantasievolles Tanztheater für die 
ganze Familie.
Karten: 0�9�� 696�6�

Foto: Ray Behringer

27. Januar, 20 Uhr 
„Das Phantom der Oper“,

Stadthalle Osterode

Auf über 400 Bühnen Europas ist „Das 
Phantom der Oper“ des Autorenteams 
Deborah Sasson & Jochen Sautter seit 2010 
begeistert aufgenommen worden. Damit 
ist diese deutschsprachige Neuinszenie-
rung, die zum 100. Geburtstag des 1910 
geschriebenen Romans entstand, eine der 
erfolgreichsten Tournee-Musicalproduk-
tionen Europas. Die Rolle der Christine 
interpretiert die Bostoner Sängerin und 
Echo Klassik Preisträgerin Deborah Sasson 
selbst. Das Phantom wird von Axel Olzinger 
gespielt, der im Londoner Westend und an 
den Vereinten Bühnen Wien Erfolge feiern 
konnte. Ein 18-köpfiges Orchester spielt die 
Musik live.  Karten: 0���� 9�680-�0
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0�.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Ich bin 
wie ihr, ich liebe Äpfel“, Altes Theater 
Dessau
0�.0�., �0 Uhr Konzert „�Highligen“, 
Marienkirche Dessau
06. + 07.0�., �� Uhr Führung „Winter-
zauber im Landschaftspark Wörlitz“, 
Treff: Gasthaus Eichenkranz Wörlitz
06.0�., ��.�� Uhr „Kaffee im Salon“ 
mit dem Salonorchester „Papillon“, 
Theaterrestaurant Dessau
06.0�., �6 Uhr Oper „Hänsel und Gre-
tel“, Großes Haus Dessau
07.0�., �8.�0 Uhr Neujahrskonzert „Wie-
ner Melange“, Großes Haus Dessau
09.0�., �� Uhr Jugendstück „Nathans 
Kinder“, Altes Theater Dessau
09.0�., �8.�0 Uhr Soirée „Kiss me, Kate“, 
Großes Haus Dessau
�0.0�., �0 Uhr Ballett „Nussknacker on 
Ice“, Anhalt Arena Dessau
��.0�., �9 Uhr Schauspiel „Faust. Der Tra-
gödie erster Teil“, Großes Haus Dessau

��.0�., ��.�0 Uhr �. Kammerkonzert, 
Georgium Dessau
��.0�., �6 Uhr Ballett „Schneewittchen“ 
(letztm.), Großes Haus Dessau
��.0�., �0 Uhr Komödie „Ich bin wie ihr, 
ich liebe Äpfel“, Altes Theater Dessau
��.0�., �� Uhr Führung „Winterzauber 
im Landschaftspark Wörlitz“, Treff: 
Gasthaus Eichenkranz Wörlitz
��.0�., �6 Uhr Komische Oper „Die 
lustigen Weiber von Windsor“, Großes 
Haus Dessau
��.0�., �6 Uhr Schlagerkonzert „ �0 
Jahre Hauff & Henkler“, Marienkirche 
Dessau
��.0�., �� Uhr Jugendstück „Nathans 
Kinder“, Altes Theater Dessau

ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING

Veranstaltungshighlights             Anhalt - Wittenberg - Leipzig
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2018

0�.0�., �9 Uhr Neujahrskonzert An-
haltische Philharm. Dessau „Wiener 
Melange“, Stadthalle Zerbst
0�. + 06.0�., �0 Uhr Travestie-Revue 
„Zauber der Travestie“, Kurhaus Bern-
burg
06.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert 
Mitteldt. Kammerphilharm. „The Show 
must go on ...!“, Theater Bernburg
07.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilharm. „The Show must go 
on ...!“, Theater Bernburg
��.0�., �0 Uhr Tanzshow „Magic of the 
Dance“, Kurhaus Bernburg
��.0�., �6 Uhr Musical „Pinocchio“, 
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
��.0�., �0 Uhr Multivisionsshow Ralf 
Schwan „Große Wildnis Kamtschatka“, 
Schloss Köthen
��.0�., �9.�0 Uhr Comedy Olaf Schubert 
„Sexy Forever“, Kulturhaus Bitterfeld-Wol-
fen
��.0�., ��.�0 Uhr Konzert „Zauber der 
Operette“, Kurhaus Bernburg

0�.0�., �9.�0 Uhr Travestie Cabaret 
Show Costa Divas „LadyLike“, Clack 
Theater Wittenberg
0�.0�., �0.�� Uhr Extra Film „Die Un-
sichtbaren - Wir wollen leben“, Kino 
Central Wittenberg
0�.0�., �7 Uhr Kabarett Barbara Schüler 
& Ralph Richter  „Dicke Luft und kein 
Verkehr � - Der Zoff geht weiter“, Clack 
Theater Wittenberg

0�.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Lars Red-
lich „Lars but not least“, Clack Theater 
Wittenberg
06.0�., �� Uhr Komödie „Ein seltsames 
Paar“, Phönix Theaterwelt Wittenberg
06.0�., �� Uhr Neujahrskonzert 
Ensemble Baroccolo, Mönchenkloster 
Jüterbog
06.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show „Jukebox“, Clack Theater 
Wittenberg
07.0�., �� + �7 Uhr Märchen „Rumpel-
stilzchen“, Clack Theater Wittenberg
07.0�., �� Uhr Schlagershow „Winter 
Zauberland“, Kurhaus Bad Schmiede-
berg
�0.0�., �9.�0 Uhr Travestie Cabaret 
Show Costa Divas „LadyLike“, Clack 
Theater Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Zivilblamage - Alle doof außer mich“, 
Clack Theater Wittenberg
��. + ��.0�., �9.�0 Uhr Premiere Co-
medy-Trio Mundwinkel „Ein Unglück 
kommt selten zu dritt“, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., 9 Uhr Wanderung „Auf den 
Spuren des Alaun“, Treff: Haupteingang 
Reha Zentrum Bad Düben
��.0�., �9 Uhr Dreikönigs-Epiphanias-
Singen, Katholische Kirche Bad Düben
��.0�., �0 Uhr Konzert The Beatbox 
„The Beatles Live Again �0�8“, Stadthaus 
Wittenberg
��.0�., �6 Uhr Neujahrskonzert Leucorea 
musica, Stadthaus Wittenberg

0�. - 08.0�. „La Fête - �0 Jahre Krystall-
palast Varieté“, Krystallpalast Leipzig
06.0�., �� Uhr Entdeckertour Regen-
waldpass, Zoo Leipzig
06.0�., �0 Uhr Konzert The Best of Black 
Gospel, Peterskirche Leipzig
06. + 07.0�., �0 Uhr Kabarett Katrin 
Weber & Bernd-Lutz Lange „Sie werden 
lachen, aber das gabs früher nicht“, 
Schauspiel Leipzig
08.0�., �0 Uhr Kabarett Jürgen Becker 
„Volksbegehren“, Schauspiel Leipzig
�0. - ��.0�. „La Fête - �0 Jahre Krystall-
palast Varieté“, Krystallpalast Leipzig
�0.0�., �9 Uhr Turnshow „Feuerwerk 
der Turnkunst“, Arena Leipzig
��.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Kasimir 
und Karoline“, Schauspiel Leipzig
��.0�., �0 Uhr Uwe Steimle „Zeit heilt 
alle Wunder“, academixer Leipzig
��.0�., �0 Uhr Bolschoi Staatsballett 
Belarus „Schwanensee“, Gewandhaus 
Leipzig
��. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Leinen los 
und eingeschifft“, academixer Leipzig
��.0�., �� Uhr Angelika Express live 
„Letzte Kraft voraus“, Kulturbastion 
Torgau
��.0�., �� Uhr Schauspiel „Der gelbe 
Nebel“, Schauspiel Leipzig
��.0�., �8 Uhr Andrew Lloyd Webber 
Musical Gala, Gewandhaus Leipzig

LEIPZIG
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12. Januar, 20 Uhr
Ballett „Schwanensee“, 

Gewandhaus Leipzig

Bei Bolschoi Balletten kann man sicher sein, 
dass das russische Erbe nicht durch fremde 
Eingriffe verunstaltet wird. Die UNESCO 
zeichnete das Bolschoi Staatstheater Belarus 
mit dem großen Weltpreis „Fünf Kontinente“ 
aus. Nur wenige Ballettcompagnien stehen 
in so großer Besetzung an Startänzern, 
Staatspreisträgern, mehrfach preisgekrönten 
Grand Prix Gewinnern für die Bewahrung 
der russischen Kultur und Tradition, die durch 
höchste Qualität Weltruhm erlangt. Das 
Libretto des Balletts „Schwanensee“  hält sich 
an die Vorlage von Wladimir P. Begitschew 
und Wassili Geltzer. Die Choreografie stammt 
von den legendären Choreografen Marius Pe-
tipa, Lew Iwanow und Alexander Gorsky, die 
Inszenierung von Juri Trojan und Alexandra 
Tichomirowa. Tickets: 0�80� 60 70 70

4. - 31. Januar
Jubiläumsvarieté „La Fête“,

Krystallpalast Leipzig

Das Krystallpalast Varieté wird Zwanzig 
- und das soll ordentlich gefeiert werden. 
Was eher gesittet beginnt, entfaltet sich 
im Lauf des Abends zu einer rauschenden 
Party voll atemberaubender Akrobatik und 
tobendem Gelächter. Werfen Sie sich in 
Schale, lassen Sie die Korken knallen und 
feiern Sie ein fulminantes Varieté-Spekta-
kel! Künstler: Lonely Husband (Deutschland) 
- Conférence, Comedy | Heejin Diamond 
(Mongolei)  - Kontorsion auf Stäben | Romina 
Micheletty (Frankreich) - Hula-Hoop | Marilén 
Ribot (Spanien) - Seil-Akrobatik | Mr. Lo 
(USA) - Papierkunst | Lorenzo Mastropietro 
(Italien) - Hutjonglage | Duo Wings Dream 
(Weißrussl.) - Rollschuh-Stunts | Mantega 
(Kapverden) - Whisky Circus
www.krystallpalastvariete.de

5. Januar, 19.30 Uhr 
Kabarett Lars Redlich,

Clack Theater Wittenberg

Brüllend komisch und gleichzeitig intelligent, 
gesellschaftskritisch und grandios unterhalt-
sam, beeindruckend vielseitig aber immer 
selbstironisch! Der Berliner Musik-Kabarettist 
und Liedermacher Lars Redlich beweist, dass 
diese Gratwanderung hervorragend funkti-
oniert! Die enorme musikalische Bandbreite, 
exzellentes Comedy-Timing und die darstel-
lerische Vielseitigkeit des sympathischen 
Multi-Instrumentalisten und Entertainers 
machen „Lars but not least“ zu einer so 
noch nicht dagewesenen Kombination aus 
Show, Kabarett und Musikcomedy, sowohl 
mit ehrlichen und nachdenklichen Tönen, als 
auch mit mitreißenden Momenten.
Tickets: 0��9� ��9���

7. Januar, 16 Uhr 
Ostmusical „Über 7 Brücken“,

Haus Auensee Leipzig

Dieses Ostrock-Musical präsentiert 
die schönsten Songs aus dem Osten. 
Der Zuschauer wird in eine sinnliche 
und pulsierende Liebesgeschichte in 
der Zeit der Wende entführt. Eine 
Geschichte, die jeden an den ersten 
Tanz, den ersten Kuss, die erste Liebe 
erinnert! Grandiose Songs und jede 
Menge Erinnerungen mischen sich 
hier zu einem Cocktail der Rhythmen 
und Gefühle. Weiterer Termin: 08.04. 
Steintor-Varieté Halle
Informationen: 0�9�� - �� �0 77
Tickets: 0�806 �70000
www.ueber-sieben-bruecken.de

12. + 13. Januar, 19.30 Uhr 
Comedy „Mundwinkel“,

Clack Theater Wittenberg

Es war einmal vor nicht allzu langer Zeit, da 
trafen sich im Arbeitsamt ein Radiomoderator, 
ein Schriftsteller und ein Pianist. Während das 
Trio darauf wartete, „Formulare für Freunde“ 
abzuholen, beschloss man, ein Unterhaltungs-
programm der Extraklasse auf die Beine zu 
stellen. Exzellente Klaviermusik, brillante 
Gedichte, packende Geschichten und ein 
Moderator, der sein Handwerk beherrscht 
wie kein anderer. In den Genuss dieser 
Unterhaltungskunst wären Sie gekommen, 
hätte Herr Lenz da nicht etwas vergessen… 
Freuen Sie sich auf einen Abend voller 
Enttäuschungen und Rückschläge mit Ihren 
Gastgebern Lenz, Werner und Grunemann. 
Tickets: 0��9� ��9���

12. Januar, 16 Uhr
Musical „Pinocchio“, 

Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen

Die Geschichte der berühmtesten Holz-
puppe der Welt kommt nun als packendes 
Live-Erlebnis mit viel italienischem Tem-
perament auf die Bühne! Das für seine 
fantasievollen Familienshows bekannte 
Theater Liberi setzt den Klassiker von 
Carlo Collodi neu in Szene. Rasante Musik 
und bestens ausgebildete Musicaldar-
steller hauchen dem Pinocchio-Musical 
dabei stimmgewaltig Leben ein. Ein 
wandelbares Bühnenbild wechselt mit 
raffinierten Lichteffekten zwischen zwei 
Welten: Gut und Böse, Fleiß und Faulheit, 
Wahrheit und Lüge, Freunde und Feinde. 
Und auch die einfallsreichen Kostüme 
unterstreichen dieses Bild. 
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ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING
�8. + �0.0�., �9 Uhr Schauspiel „Jugend 
ohne Gott“, Theater Bernburg
�0.0�., �� Uhr „König Drosselbart“, 
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
��.0�., �8 Uhr Show Rocklegenden 
„Damals“, Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
��.0�., �9.�0 Uhr Show Rocklegenden 
„Damals“, Kurhaus Bernburg
��.0�., �9.�0 Uhr Show „Dance Masters 
- Best of irish Dance“, Kulturhaus Bitterfeld-
Wolfen
�6.0�., �9.�0 Uhr Buddy Holly Show 
„Buddy in concert - Die Rock‘n Roll-
Show“, Theater Bernburg
�7. + �8.0�., �� + �� Uhr Märchen 
„König Drosselbart“, Kulturhaus Bitter-
feld-Wolfen
�8.0�., �6 Uhr Komödie „Ein seltsames 
Paar“, Theater Bernburg
�0.0�., �0 Uhr Musicalgala „Die Nacht 
der Musicals“, Kurhaus Bernburg

�7.0�., �6 - �8 Uhr Bühnenwerkstatt 
für Kinder und Jugendliche, Bauhaus 
Dessau
�8.0�., �� Uhr Komödie „Ich bin wie ihr, 
ich liebe Äpfel“, Altes Theater Dessau
�8.0�., �0 Uhr Jazzkonzert Viktoria 
Tolstoy „my favorites“, Marienkirche 
Dessau
�9.0�., �9.�0 Uhr Musicalpremiere „Kiss 
me, Kate“, Großes Haus Dessau
�9.0�., �0 Uhr Konzert Gerold Heitbaum 
Quintett „Jazz im Foyer“, Altes Theater 
Dessau
�0.0�., �� Uhr Hochzeitsmesse, Mari-
enkirche Dessau
�0.0�., �7 Uhr Musical „Kiss me, Kate“, 
Großes Haus Dessau
�0.0�., �0 Uhr Monolog „Gas - Plädoyer 
einer verurteilten Mutter“, Altes Theater 
Dessau
��.0�., �� Uhr Führung „Als Fürst Franz 
den Häusern Nummern gab“, Treff: Gast-
hof Eichenkranz Wörlitz
��.0�., �� Uhr Familienkonzert „Musika-
lische Märchen“, Großes Haus Dessau
��.0�., �� Uhr Puppenspiel „Malvine 
Dimpelmoos erzählt ...“, Altes Theater 
Dessau
��.0�., �6 Uhr Kabarett Herkuleskeule 
„Ballastrevue“, Marienkirche Dessau
��.0�., �8 Uhr Schauspiel „Eine Som-
mernacht“, Altes Theater Dessau
��.0�., �9 Uhr Buchgespräch Gregor 
Gysi „Ein Leben ist zu wenig“, Marien-
kirche Dessau
��.0�., �9.�0 Uhr Gedenkkonzert Ivan 
Rebroff - Ural Kosaken, Marienkirche 
Dessau
��.0�., �� Uhr Monolog „Gas - Plädoyer 
einer verurteilten Mutter“, Altes Theater 
Dessau
��. + �6.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekon-
zert (Mozart, Bruckner), Großes Haus 
Dessau
�6.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Die Elbe 
- Deutschlands beliebtester Radwan-
derweg“, Marienkirche Dessau
�7.0�., �9.�0 Uhr Ostrockkonzert „Lift“ 
Die schönsten Balladen, Marienkirche 
Dessau
�7.0�., ��.�0 Uhr Gruppe „The 
Jailbreakers“ live, Cadillac Dessau
�7.0�., �0 Uhr Concert Show „ABBA 
Gold“, Großes Haus Dessau
�8.0�., �� Uhr Führung „Schochs Garten 
und fürstliche Leidenschaft im Arkadien 
Anhalts“, Treff: Gasthaus Eichenkranz 
Wörlitz
�8.0�., �6 Uhr Weihnachtsmärchen „Ala-
din und die Wunderlampe“ (letztm.), 
Großes Haus Dessau

www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2018
Veranstaltungshighlights           Anhalt - Wittenberg - Leipzig

�7.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Variete-Show 
„Dekolleté“, Clack Theater Wittenberg
�8. + ��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Barbara 
Schüler & Ralph Richter „Dicke Luft und 
kein Verkehr � - Der Zoff geht weiter“, 
Clack Theater Wittenberg
�8.0�., �9.�0 Uhr Show „Best of Mu-
sical Starnights“, Phönix Theaterwelt 
Wittenberg
�9.0�., �9 Uhr Krimidinner „Mord mit 
Biss“, Kursaal Heide Spa Bad Düben
�9.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show „Jukebox“, Clack Theater 
Wittenberg
�9.0�., �9.�0 Uhr Votrag „�0.000 km 
Orient - Iran“, Mönchenkloster Jüterbog
�9.0�., �0 Uhr Gunter Böhnke & Band 
„Mir Saggsen gehn nich under“, Cafeteria 
Sparkasse Wittenberg

�0.0�., �9 Uhr Deutsche Schlager & 
stimmungsvolle Musik, Reha Zentrum 
Bad Düben
�0.0�., �9.�0 Uhr „Du willst es doch auch 
- Die Comedy-Show“ Tatjana Meissner, 
Clack Theater Wittenberg
��. + �8.0�., �� + �7 Uhr Märchen „Rum-
pelstilchen“, Clack Theater Wittenberg
��.0�., �9 Uhr Duo Reini & Co „Musi-
kalische Zeitreise“, Reha Zentrum Bad 
Düben
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Zivilblamage - Alle doof außer mich“, 
Clack Theater Wittenberg
�6. + �7.0�., �9.�0 Uhr Konzert Bell Book 
& Candle, Clack Theater Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Variete-Show 
„Dekolleté“, Clack Theater Wittenberg

LEIPZIG
�6. - ��.0�. „La Fête - �0 Jahre Krystallpa-
last Varieté“, Krystallpalast Leipzig
�0. + ��.0�. Entdeckertour Gondwana-
land, Zoo Leipzig
�0.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „89/90“, 
Schauspiel Leipzig
�0.0�., �� Uhr Bands „Boc of Choko-
lates“ und „Cherryfield“, Kulturbastion 
Torgau
��.0�., �6 Uhr Schauspiel „Der Gott des 
Gemetzels“, Schauspiel Leipzig
��.0�., �7 Uhr Meisterkonzert Ludwig 
Güttler & Leipziger Bach-Collegium, 
Peterskirche Leipzig
��. - ��.0�. „La Fête - �0 Jahre Krystall-
palast Varieté“, Krystallpalast Leipzig
��. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Vorsicht. 
Freilaufender Nachbar“, academixer 
Leipzig
�6. + �7.0�., �0 Uhr Kabarett „Ein irrer 
Duft von Geld wie Heu“, academixer 
Leipzig
�7.0�., �9.�0 Uhr Schauspielpremiere 
„König Ubu / Ubus Prozess“, Schauspiel 
Leipzig
�7.0�., �0 Uhr Rockkonzert „a-ha“ 
acoustic evening, Arena Leipzig
�7.0�., �0 Uhr Kabarett „Schwarze 
Grütze“, Kulturbastion Torgau
�8.0�., �9 Uhr Hommage an Manfred 
Krug, Haus Auensee Leipzig
��.0�., ��.�0 + �9 Uhr Familienshow 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, 
Arena Leipzig

Foto: Jörg Singer
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18. Januar, 15 Uhr
Komödie „Ich bin wie ihr“, 

Altes Theater Dessau

Kurz vor Beginn einer Pressekonferenz. 
Einstmals waren sie alle First Ladies, Gat-
tinnen ehemaliger Staatsoberhäupter. Um 
die Wartezeit zu überbrücken, plaudern 
Frau Margot, Frau Imelda und Frau Lei-
la über Schuhe, schusssichere BHs, die 
richtige Winketechnik und die Gedichte 
Maos. Aber auch Begriffe wie Freiheit, 
Gerechtigkeit, Sehnsucht, Hoffnung und 
Unterwerfung werden angerissen. Ein 
Streit entbrennt. Dolmetscher Gottfried 
glättet die eine oder andere Übersetzung, 
natürlich ganz im Sinne der harmonischen 
Völkerverständigung. Der Zickenkrieg ist 
vorprogrammiert. Keine der Damen rückt 
von ihrer Position ab und zeigt ihr wahres 
Gesicht. Karten: 0��0 �������

21. Januar, 16 Uhr 
Kabarett Herkuleskeule, 

Marienkirche Dessau

Birgit Schaller, die sich längst schon in die Her-
zen der Dresdner Kabarettfreunde gesungen 
und gespielt hat, und die theatererprobten Ka-
barett-Frischlinge Nancy Spiller und Hannes 
Sell packen Umzugskartons. Was müssen sie 
in die Zukunft mitnehmen, was ist Ballast? 
Intelligent geblödelter Scharfsinn in einem 
irrwitzigen Spektakel über eine Welt,die zum 
Schreien ist. Wolfgang Schaller zeichnet für 
das Textbuch verantwortlich, an seiner Seite 
führt Matthias Nagatis Regie. Frech aktuell, 
provokant streitbar im Wechselbad aus lau-
tem Lachen und leiser Nachdenklichkeit und 
wie immer mit den Vollblutmusikanten Jens 
Wagner und Volker Fiebig.  
Tickets: 0��0 �0� �� ��

26. + 27. Januar, 19.30 Uhr 
„Bell, Book & Candle“,

Clack Theater Wittenberg

„Wie wir sind“ - die neue Single von Bell 
Book & Candle. Kenner stutzen, denn diese 
Band gab es bisher nur in Englisch. Doch 
sie sind erwachsen geworden, der Blick ist 
geschärfter, der Erfahrungsschatz reicher. 
Es sind andere Themen – warum nicht 
gleich in der Muttersprache? Eine logische 
Konsequenz, bedenkt man, dass es in der 
bisherigen Karriere von Bell Book & Candle 
zwar Höhen und Tiefen gegeben hatte, 
doch niemals Stillstand. Das Berliner Trio 
um Jana Groß, Andy Birr und Hendrik Röder 
trat gleich mit der allerersten Single einen 
internationalen Siegeszug an. „Rescue Me“, 
so hieß der Hit in den späten Neunzigern. 
Tickets: 0��9� ��9���

30. Januar, 20 Uhr
Nacht der Musicals,
Kurhaus Bernburg

Weit über 2 Millionen Besucher kamen 
bereits in den Genuss der erfolgreichsten 
Musicalgala aller Zeiten. Die Nacht der 
Musicals überzeugt seit über 20 Jahren 
mit einem immer neuen und abwechslungs-
reichen Programm. In über zwei Stunden 
wird ein Querschnitt durch die faszinierende 
Musicalwelt dargeboten. Von gefühlvollen 
Balladen bis hin zu schwungvollen Melodien 
ist bei dieser Gala alles vertreten. Höhe-
punkte sind die Disney-Hits aus „Aladdin“ 
oder der Musicalinszenierung „Frozen“. 
Die besten Stücke aus „Rocky“, „Tanz der 
Vampire“, „Der König der Löwen“ oder 
„Das Phantom der Oper“ werden nicht 
fehlen. Tickets: 0�806 �70 066

18. Januar, 20 Uhr
Jazzmusik Victoria Tolstoy,

Marienkirche Dessau

Kristallklar, dynamisch, lyrisch und erd-
verbunden - ihre Stimme ist die vielleicht 
brillanteste aller skandinavischen Jazz-
sängerinnen. Wenn Tolstoy einen Song 
vorträgt, interpretiert sie ihn nicht einfach, 
sie formt und prägt ihn auf einzigartige 
Weise. Bei aller Vielseitigkeit zieht sich 
Leichtigkeit wie ein roter Faden durch 
ihr musikalisches Werk. Die Offenheit 
für musikalische Einflüsse aus Pop, Folk 
oder Klassik sind ihr Markenzeichen und 
Garanten für ein grenzüberschreitendes 
Konzerterlebnis. Ihr Ururgroßvater war 
der russische Nationaldichter Leo Tolstoy, 
ihr Vater ein schwedischer Jazzmusiker. 
Begleitet wird sie durch das Claes-Crona-
Trio. Tickets: 0��0 �0� �� ��

27. Januar, 19.30 Uhr
„Lift“ Rockballaden,

Marienkirche Dessau

1976 veröffentlichte die Band ihre erste LP 
„LIFT“. Ein Jahr später folgte die LP „Mee-
resfahrt“. Die zweite LP enthielt die Songs 
„Nach Süden“ und „Tagesreise“. Noch 
heute gehören die Songs dieser LPs zu den 
großen Hits der DDR-Rockgeschichte. Aus 
dieser Zeit ist nur noch Werther Lohse in 
der Band. Im Jahre 2010 veröffentlichte 
er anlässlich seines 60. Geburtstages die 
CD „Werther Lohse c/o Lift“, auf der er 12 
alte und neue Titel veröffentlichte, an de-
nen er als Komponist und/oder als Texter 
aktiv beteiligt war. Neben Werther Lohse 
spielen heute André Jolig (Keyboard), 
René Decker (Saxophon, Keyboard) und 
Peter Rasym (Ex-Puhdys Bassist) bei LIFT.  
Tickets: 0��0 �0� �� ��
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
0�.0�. „Schrottwichteln“ (Geschenke-
tausch), Marktplatz Halle 
bis 07.0�. Wintermarkt, Marktplatz 
Halle
0�.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Baumann 
& Clausen „Die Schoff“, Steintor-Varieté 
Halle
0�.0�., �8 Uhr Kunstaktion & Lichterfest 
„Halle leuchtet“, Marktplatz Halle 
0�.0�., �9.�0 Uhr Infotainment-Abend 
Dr. Mark Beneke „Blutspuren“, Steintor-
Varieté Halle
0�. + 07.0�., �0 Uhr Kabarett Elsterglanz 
„Angriff der HochDruckPrinzessin“, 
Händel-Halle Halle
06.0�., �� + �� Uhr Musical „Das Dschun-
gelbuch“, Steintor-Varieté Halle
06.0�., �� Uhr Orgelkonzert Michael 
Schönheit, Dom Merseburg
06.0�., �6 Uhr  Familienkonzert „Die 
drei Weisen aus dem Morgenland“, 
Volkspark Halle
06.0�., �8 Uhr „Astronomische Vorschau 
�0�8“, Planetarium Merseburg
06.0�., �8 Uhr Weihnachtsoratorium Joh. 
Seb. Bach (Teile �-6), Marktkirche Halle
06.0�., �9.�0 Uhr Philharmonisches 
Konzert Staatskapelle Halle, Schlossgar-
tensalon Merseburg
07.0�., �0 Uhr Messe „Hochzeit �0�8“, 
Messe Arena Halle
07.0�., �� Uhr Thierry Gelloz am Neo-
Bechstein-Flügel, Händel-Haus Halle
07.0�., �8 Uhr Schauspiel „Gott des 
Gemetzels“, neues theater Halle
09.0�., �� Uhr Seniorenkolleg - farbige 
Gestaltung musikal. Kompositionen, 
Händel-Haus Halle 
09.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Wie Evo-
lution funktioniert“, Landesmuseum für 
Vorgeschichte Halle
�0.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Ziemlich 
beste Freunde“, neues theater Halle
�0.0�., �0 Uhr „Musikschau der Berge“, 
Händel-Halle Halle
��.0�., �9 Uhr Show Frank Musilinski 
& Iris „Der Hexer“, Schlossgartensalon 
Merseburg
��.0�., �9 Uhr Feuerwerk der Turnkunst, 
Messe Arena Halle
��.0�., �0 Uhr „Please Mr. Postman – The 
Beatles Show“, Steintor-Varieté Halle
��., �0.�� Uhr Premiere „Publikumsbe-
schimpfung“, neues theater Halle
��.0�., �� - �� Uhr Kostümverkauf, Oper 
Halle
��.0�., �8 Uhr Führung „Der Giebi-
chenstein im Fackelschein“, Infozentrum 
Fährstraße Halle 
��.0�., �0 - �7 Uhr Hochzeitsmesse, 
Ständehaus Merseburg
��.0�., �� Uhr Kinder Mitmachtheater 
„Ritter Rost geht auf Schatzsuche“, 
Ständehaus Merseburg
��.0�., �6 Uhr Kindervorführung „Einmal 
Astronaut sein“, Planetarium Merseburg

Veranstaltungshighlights              Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 01. - 15.  Januar 2018

bis 07.0�. Kulinarischer Wintermarkt mit 
Eislaufbahn, Marktplatz Naumburg
0�.0�., �0 Uhr Ferienaktion „Die Heiligen 
Drei Könige und ihr Stern“, KinderDom-
Bauhütte Naumburg
0�.0�., �0 Uhr Comedy Jonas Schütte 
„Romeo vs. Julia - Liebe auf Ableben“, 
Turbinenhaus Naumburg 
06.0�., �6 Uhrt Puppenshow  „Pitti-
platsch und seine Freunde“, Kulturhaus 
Weißenfels
07.0�., ��.�0 Uhr Führung Zisterzi-
enserklosteranlagen, Besucherempfang 
Schulpforte
07.0�., �� Uhr Festliches Don Kosaken 
Konzert, Burgkirche Querfurt
07.0�., �6 Uhr Neujahrskonzert Jenaer 
Philharmonie „Walzer trifft Spanien“, 
Kulturhaus Weißenfels 
��.0�., ��.�0 Uhr Spiele-Café, Bibliothek 
Naumburg
��.0�., �6.�� Uhr Vorlesezeit, Bibliothek 
Naumburg
��.0�., �9 Uhr Comedy Martin Sierp 
„Zum Anbeißen“, Turbinenhaus Naum-
burg
��.0�., �9.�0 Uhr Multivisionsshow 
„Norwegen & Schweden“, Zur Alten 
Schmiede Naumburg
��.0�., �0 Uhr Comedy Olaf Schubert & 
seine Freunde „Sexy Forever“, Stadthalle 
Weißenfels
��. + ��.0�., 6 - �� Uhr Taubenmarkt, 
Marktplatz Naumburg
��. + ��.0�., ��.�0 Uhr Führung Zister-
zienserklosteranlagen, Besucherempfang 
Schulpforte
��.0�., �9.�0 Uhr  Neujahrskonzert 
Leipziger Symphonieorchester „Her-
einspaziert ins Neue Jahr“, Theater Zeitz 
im Capitol 

��.0�., �0 Uhr Konzert mit Black Bird, 
Turbinenhaus Naumburg
��.0�., �� Uhr Festveranstaltung Preis-
verleihung Arthur-Wolfsohn-Stiftung, 
Theater Zeitz im Capitol 

0�.0�., �9.�0 Uhr „The Best of Black 
Gospel“, St. Blasiikirche Nordhausen
0�.0�., �8 Uhr Multivisionsshow „Von 
Königsberg nach St. Petersburg“, Bür-
gerhaus Nordhausen
0�.0�., �9 Uhr Schauspielpremiere „Die 
Bibel“, Theater Nordhausen
0�.0�., �0 Uhr Multivisionsshow 
„Trans-Canada-Highway“, Bürgerhaus 
Nordhausen
06.0�. Knutfest, Tierpark Walbeck
06.0�., �8 Uhr Neujahrskonzert, Erleb-
nisbergwerk Sondershausen
06.0�., �9 Uhr Neujahrskonzert Phil-
harm. Kammerorchester Wernigerode, 
Gangolf-Kirche Hettstedt
06.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert Kam-
merphilharmonie miriquidi, Mammuthalle 
Sangerhausen
07.0�., ��.�0 Uhr Schauspiel „Die Bibel“, 
Theater Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Oper „Otello“,  Theater 
Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Leipziger 
Pfeffermühle „da capo“, Brennerei 
Nordhausen
��.0�., �� Uhr Schlachtefestessen, Röh-
rigschacht Wettelrode
��.0�., �6 Uhr Festkonzert Konzertchor 
Nordhausen zum �0-jährigen Bestehen, 
Bürgerhaus Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Trennung 
für Feiglinge“, Theater Eisleben
��.0�., �9.�0 Uhr „Veronika, der Korn 
ist da“, Brennerei Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert,  
Theater Nordhausen
��.0�., �0 Uhr Show „The World of-
Musicals - The Very Best of Musicals“, 
Klubhaus Hettstedt
��.0�., ��.�0 Uhr Liederabend & Pup-
penspiel „Ursula von Rätin“, Theater 
Eisleben
��.0�., �8 Uhr Ballett „Romeo und Julia“, 
Theater Nordhausen

Das Veranstaltungsprogramm enthält 
eine Auswahl von Veranstaltungen 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos 
- soweit nicht anders vermerkt - sind 
von den jeweiligen Veranstaltern. 
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13. Januar, 11 Uhr
Schlachtefestessen,

Röhrigschacht Wettelrode

Das ErlebnisZentrum Bergbau Röhrigschacht 
Wettelrode hat es sich seit langem zur Aufga-
be gemacht, die Traditionen der Bergleute 
zu bewahren. In den Bergmannsfamilien des 
Sangerhäuser und Mansfelder Reviers wur-
den stets Haustiere zur eigenen Versorgung 
gehalten. Höhepunkte für das ganze Dorf 
waren die Hausschlachtefeste. 
Mit dem Schlachtefestessen auf dem Röh-
rigschacht lebt diese Tradition weiter. Und 
nicht nur die ehemaligen Bergleute gehören 
zu den Gästen, inzwischen kommen diese 
auch aus dem weiteren Umfeld zum Röhrig-
schacht.  Deftige warme Schlachtegerichte, 
Wellfleisch und Hausschlachtewurst warten 
auf die Besucher.

12. Januar, 20 Uhr
Comedy Olaf Schubert, 

Stadthalle Weißenfels

Zwar bleibt er der mahnende, intellektuelle 
Stachel im Fleische der Bourgeoisie, wel-
cher uns die Antworten auf die brennenden 
Fragen der heutigen Zeit liefert - zuzüglich 
möchte er nun aber auch seine sinnliche 
Seite präsentieren. Durch die Trennung von 
seiner langjährigen Freundin Carola ist er 
reifer geworden – und bodenständiger. Er 
will ein Olaf zum Anfassen werden. Womög-
lich etabliert er im neuen Programm sogar 
Elemente der Show - Ballett, Feuerwerk, wer 
weiß? Olaf wäre aber nicht Schubert, wenn 
er seine eigenen Statements nicht kritisch 
hinterfragen würde.

12. Januar, 19.30 Uhr
Kabarett „Köstliche Sachsen“, 

Villa del Vino Halle

Die beiden Leipziger Schauspieler Sa-
bine Lämmel und Karl Karliczek gehen 
in ihrem Programm der Schön- und Al-
bernheit ihrer lieben Mudderschbrache 
und der sprichwörtlichen Gemütlichkeit 
des Homo Saxonicus mit kabarettistischer 
Leidenschaft gehörig auf den Grund.
Darin finden sich echte Klassiker der 
Mundartdichtung genauso wie ei-
gene, maßgeschneiderte Texte und 
Parodien auf alles, was dem Sachsen 
ganz besonders ans Herz gewachse 
ist. Ein weiß-grünes „Arten-Schutz-Pro-
gramm“ mit garantiert echt sächsischem 
Humor.
Karten: 0��� 8070760

6. Januar, 14 Uhr
Führung, 

Landgericht Halle

Am Sonnabend, 6. Januar 2018, um 14:00 
Uhr, bietet die Stadtmarketing Halle (Saale) 
GmbH Interessierten mit der Führung „Wo 
Justitia zu Hause ist“ einen exklusiven Blick 
in Halles Landgericht. Besucher erfahren 
viele Details zur Baugeschichte des Landge-
richts – dem am aufwändigsten gestalteten 
Zivilgericht um die Jahrhundertwende im 
damaligen Preußen. 
Karten sind in der Tourist-Information zum 
Preis von 8,00 Euro / 6,00 Euro ermäßigt 
erhältlich. Treffpunkt ist am Landgericht, 
Hansering 13. Eine Führung durch das 
Landgericht wird jeden ersten Sonnabend 
im Monat geboten.
www.halle-tourismus.de

12. Januar, 20.15 Uhr
Premiere 

„Publikumsbeschimpfung“, 
neues theater Halle

„Das ist kein Welttheater“ Schauspieler, 
Regisseur und Autor Robin Krakowski 
schnappt sich mit Publikumsbeschimpfung 
den wohl brisantesten Stoff in Zeiten 
der kulturellen Unruhe. Gelder werden 
gestrichen, die Kunst muss leiden. „Buh-
Bravo-Konzert“ im Zuschauerraum der 
Oper. Das Wort „Krise“ ziert die Wände 
jeder deutschen Kultureinrichtung. „To 
Be Or Not To Be“ steht aktuell für jede 
Kultureinrichtung. 
Karten: 0��� ���0 777

13. Januar, 19.30 Uhr
Kabarett „Warm up“, 

Villa del Vino Halle

Aufputschpillen am Morgen und ein Be-
ruhigungsdrink am Abend. Übergangslos 
gleiten wir direkt vom Warm up ins Burn-
out. Funktionieren wir zu keiner Tageszeit 
mehr von selbst? Eifrige Bruttosozialpro-
duktsteigerer verzichten sogar auf ihre 
Einschlafpillen, um 24 Stunden für den 
Chef erreichbar zu sein. Bypass heißt 
der neue Leistungsnachweis, die neue 
Volkskrankheit „Burnout“. Eine Diagnose, 
die sich schon so manch ein Psychiater 
wegen Überlastung selber stellen musste. 
Doch um auszubrennen muss man ja 
erstmal für etwas gebrannt haben.
André Bautzmann und Robert Günsch-
mann von der Leipziger Pfeffermühle. 
Karten: 0��� 8070760

Robin Krakowski
Foto: Fabian Schellhorn
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Veranstaltungshighlights               Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2018

BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
�9.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Terror“, 
Theater Eisleben
�0.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Venedig 
im Schnee“, Theater Eisleben
�0.0�., �9.�0 Uhr Musical „Dracula“, 
Theater Nordhausen 
�0.0�., �0 Uhr Neujahrskonzert mit der 
Band „Atemlos“, Festscheune Hettstedt
��.0�. Hochzeitsmesse, Klubhaus Hett-
stedt
��.0�., �� Uhr �. Schlosskonzert, Schloss 
Sondershausen
��.0�., �� Uhr Konzert Maxim Kowalew 
Don Kosaken, Theater Nordhausen
��.0�., �6 Uhr Gunter Emmerlich - Lesung 
mit Musik„ Spätlese - eine Rücksicht 
ohne Vorsicht“ Dresden Swing Quartett, 
Bibliothek Nordhausen
��.0�., �6.�0 Uhr Buchlesung „Septem-
berrennen“, Bibliothek Eisleben
�6.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Venedig 
im Schnee“, Theater Eisleben
�6.0�., �9.�0 Uhr Opernpremiere 
„Dialogues des Carmélites“, Theater 
Nordhausen
�7.0�., �7 Uhr Abendliche Laternenfüh-
rung, Tourist-Info Sangerhausen
�7.0�., �9 Uhr Taschenlampenführung 
„Licht ins finstere Mittelalter“, Burg- und 
Schlossmuseum Allstedt
�7.0�., �9.�0 Uhr Sinfoniekonzert �0�8 
collegium instrumentale halle, Theater 
Eisleben
�7.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Terror“, 
Amtsgericht Eisleben
�8.0�. „Wo Luther fror“ Gedenken an 
Luthers letzte Reise nach Eisleben, Kalte 
Stelle Unterrißdorf
�8.0�., �� Uhr �. Schlosskonzert, Schloss 
Sondershausen
�8.0�., �8 Uhr Comedy Mirja Boes „Für 
Geld tun wir alles“, Wiedigsburghalle 
Nordhausen
�8.0�., �9.�0 Uhr „Veronika, der Korn 
ist da“, Brennerei Nordhausen
�0.0�., �9 Uhr Neujahrsfeier Freundes-
kreis Goethe-Theater, Historischer Kursaal 
Bad Lauchstädt

�6.0�., �0 Uhr Schauspiel „Gott des 
Gemetzels“, neues theater Halle
�7.0�., �� Uhr Krimilesung Dr. Bern-
hard Spring „Vortstadtengel“, Bibliothek 
Merseburg
�7.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Romeo 
und Julia“, neues theater Halle
�9. + ��.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Die 
Kameliendame“, Oper Halle
�9.0�., �0 Uhr Neujahrskonzert der 
Martin-Luther-Universität, Löwengebäude 
der MLU Halle
�9.0�., �� Uhr Tino Standhaft und Band, 
Objekt 5 Halle
�0.0�., �8 Uhr Konzert „London - Musik-
metropole der Barockzeit“, Händel-Haus 
Halle
�0.0�., �9.�0 Uhr Ostrock „Lift“ Die 
schönsten Balladen, Ulrichskirche Halle
�0.0�., �9.�0 Uhr Opernpremiere 
„Aida“, Oper Halle
��.0�., �� Uhr �. Sinfoniekonzert Staats-
kapelle, Händel-Halle Halle
��.0�., �6 Uhr „Immer wieder sonntags - 
unterwegs �0�8“, Steintor-Varieté Halle
��.0�., �7 Uhr Jazzkonzert Viktoria 
Tolstoy „my favorites“, Oper Halle
��.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert 
Staatskapelle, Händel-Halle Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Das Geiseltal: 
ein Ökosystem vor �� Millionen Jahren“,  
Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
��.0�., �0 Uhr Helmut Lotti - „The Come-
back Album“, Steintor-Varieté Halle
��.0�., �� Uhr Seniorenkolleg - farbige 
Gestaltung musikal. Kompositionen, 
Händel-Haus Halle
��.0�., �8 Uhr Kammerkonzert „Schätze 
aus Mitteldeutschland“, Friedemann-Bach-
Haus Halle
��.0�., �0 Uhr Comedy Michael Mitter-
meier „Wild“, Steintor-Varieté Halle
�6.0�., �0 Uhr Sinfoniekonzert „60 Jahre 
Akademisches Orchester der MLU“, 
Händel-Halle Halle
�6.0�., �0.�� Uhr Premiere „Die Beau-
ty Queen von Leenane“, neues theater 
Halle
�7.0�., �� Uhr Erlebnisführung „Von der 
Steinzeit bis zur Straße der Romanik“, 
Kloster Merseburg
�7.0�., �8 Uhr „Motette“ Mehrstimmige 
Vokalmusik Stadtsingechor, Marktkirche 
Halle
�7.0�., �0 Uhr Show „Nacht der Musi-
cals“, Händel-Halle Halle
�8.0�., �6 Uhr Kabarett Herkuleskeule 
„Lachkoma“, Schlossgartensalon Mer-
seburg
�8.0�., �� Uhr Sonne ins Herz - Hallesches 
Chorkonzert gegen den Winterblues, 
Löwengebäude der MLU Halle
�8.0�., �6 Uhr „Musels Fahrt zur Erde“, 
Planetarium Merseburg
�0.0�., �8 Uhr Vortrag „Von Kap zu 
Kap - Expedition in Afrikas Tierwelt“, 
Zoo Halle

�6.0�., �7 Uhr Schauspiel „Tschick“, 
Theater Naumburg
�8.0�., �6.�� Uhr Vorlesezeit, Bibliothek 
Naumburg
�8.0�., �9 Uhr Vortrag „Peru“, Bibliothek 
Naumburg
�9.0�., �7 Uhr Kindertheater Doncalli 
„Hänsel und Gretel“, Bürgerhaus Ho-
henmölsen
�9. + �0.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel 
„Tschick“, Theater Naumburg
�9.0�., �0 Uhr Show „Forever Queen“ 
QueenMania, Kulturhaus Weißenfels
�9.0�., �0 Uhr Live-Musik mit Bearded 
Rockling, Taverne Zum 11. Gebot Naum-
burg
�0. + ��.0�., ��.�0 Uhr Führung Zister-
zienserklosteranlagen, Besucherempfang 
Schulpforte
�0.0�., �� Uhr „Dschungelbuch - das 
Musical“, Kulturhaus Weißenfels
�0.0�., �� Uhr Führung „Christian von 
Sachsen-Weißenfels“, Museum Schloss 
Weißenfels
�0.0�., �7 Uhr Theater im Gespräch 
„Kafkas Ein Bericht für eine Akademie“, 
Nietzsche-Zentrum Naumburg
�0.0�., �9 Uhr Kabarett Lutz Teetzen 
„Erbschleicherei - eine heitere Rechtbera-
tung“,  Zur Alten Schmiede Naumburg
�0.0�., �0 Uhr Satire & Poesie Christi-
an von Aster „Vokalpatriotismus �.0“,  
Turbinenhaus Naumburg
��.0�., �0 Uhr Wladimir Kaminer „Einige 
Dinge, die ich über meine Frau weiß“, 
Theater Zeitz im Capitol 
��.0�., �6.�� Uhr Vorlesezeit, Bibliothek 
Naumburg
�6.0�., �0 Uhr Gesprächsrunde VIII. 
Triennale Kunst in Sachsen- Anhalt Süd, 
Schloss Moritzburg Zeitz
�6. + �7.0�., �8 Uhr Theaterdinner „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel“, Zur Henne 
Naumburg
�6. + �7.0�., �9.�0 Uhr Premiere „Ein 
Bericht für eine Akademie“, Nietzsche-
Zentrum Naumburg
�7. + �8.0�., 6 - �� Uhr Taubenmarkt, 
Marktplatz Naumburg
�7.0�., �0.�0 Uhr Führung „Berühmte 
Schüler“, Besucherempfang Schulpforte
�7. + �8.0�., ��.�0 Uhr Führung Zister-
zienserklosteranlagen, Besucherempfang 
Schulpforte
�7.0�., �9.�0 Uhr Comedy „Caveman“ 
– Du sammeln, Ich Jagen!“, Theater Zeitz 
im Capitol
�7.0�., �0 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Kulturhaus Weißenfels
�8.0�., �� Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Kulturhaus Weißenfels
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28. Januar, 16 Uhr
Kabarett Herkuleskeule,

Schlossgartensalon Merseburg

Da die Absurditäten dieser Welt zunehmen, 
fehlt es auch weiterhin nicht an brisanten 
Themen. Und die verstopften digitalen 
Autobahnen zeigen hier keinen Ausweg. 
Stau reiht sich da an Stau, genauso wie in 
den Köpfen und mittlerweile auch in den 
Herzen. Aber wir sind voller Hoffnung. 
Dieser Stillstand bringt uns voran. Wie 
auch immer - wir machen was draus! Für 
zwei Stunden versetzen altbekannte und 
neu engagierte Kabarettisten der Herku-
leskeule Sie ins Lachkoma. Ob sie daraus 
wieder erwachen, liegt ganz bei Ihnen. Ins 
politisch-satirische Koma versetzen Sie: 
Rainer Bursche, Katrin Jähne & Alexander 
Pluquett. Tickets:  0��� �6� �0 �0

26. + 27. Januar, 19.30 Uhr
Premiere „Ein Bericht 
für eine Akademie“, 

Nietzsche-Zentrum Naumburg

Der ehemalige Affe Rotpeter berichtet 
einer Akademie seine Menschwerdung: 
von einer Jagdexpedition aufgegriffen 
wird er im Ozeandampfer nach Euro-
pa gebracht und beschließt, sich dem 
Menschen anzupassen: er lernt das 
Rauchen, Trinken und Sprechen. „Als 
ich in Hamburg dem ersten Dresseur 
übergeben wurde, erkannte ich bald 
die zwei Möglichkeiten, die mir offen 
standen: Zoologischer Garten oder 
Varieté. Ich zögerte nicht.“
Kafkas Bericht für eine Akademie ist eine 
vieldeutige Parabel über die „Kollate-
ralschäden“ erzwungener Anpassung. 
Karten: 0���� �7 �� 80

30. Januar, 18 Uhr
Expedition in Afrikas Tierwelt, 

Luchs-Kino Zoo Halle

Den Anfang der beliebten populärwissen-
schaftlichen Vortragsreihe des Bergzoos 
in Zusammenarbeit mit dem Luchs-Kino am 
Zoo macht am 30. Januar der renommierte 
Tierfilmer und Experte für Raubkatzen und 
Affen, Kai Malter. In seinem Vortrag zeigt 
er seine schönsten Tieraufnahmen aus Afrika 
und erzählt dabei von seinen Abenteuern 
und den Lebensbedingungen wilder Tiere. 
Dabei erfahren Sie, warum manche Löwen 
nicht mehr schlafen können, wieso Paviane 
die vermeintlich intelligenteren Menschen 
sind und weshalb Madagaskar nicht so 
bunt ist, wie es in Trickfilmen gezeigt wird. 
www.zoo-halle.de

20. Januar, 19.30 Uhr
„Lift“ Rockballaden,
Ulrichskirche Halle

1976 veröffentlichte die Band ihre erste LP 
„LIFT“. Ein Jahr später folgte die LP „Mee-
resfahrt“. Die zweite LP enthielt die Songs 
„Nach Süden“ und „Tagesreise“. Noch 
heute gehören die Songs dieser LPs zu den 
großen Hits der DDR-Rockgeschichte. Aus 
dieser Zeit ist nur noch Werther Lohse in 
der Band. Im Jahre 2010 veröffentlichte 
er anlässlich seines 60. Geburtstages die 
CD „Werther Lohse c/o Lift“, auf der er 12 
alte und neue Titel veröffentlichte, an de-
nen er als Komponist und/oder als Texter 
aktiv beteiligt war. Neben Werther Lohse 
spielen heute André Jolig (Keyboard), 
René Decker (Saxophon, Keyboard) und 
Peter Rasym (Ex-Puhdys Bassist) bei LIFT.  
Tickets:  0��� �6� �0 �0 

21. Januar, 17 Uhr
Jazzmusik Victoria Tolstoy,

Oper Halle

Kristallklar, dynamisch, lyrisch und erd-
verbunden - ihre Stimme ist die vielleicht 
brillanteste aller skandinavischen Jazz-
sängerinnen. Wenn Tolstoy einen Song 
vorträgt, interpretiert sie ihn nicht einfach, 
sie formt und prägt ihn auf einzigartige 
Weise. Bei aller Vielseitigkeit zieht sich 
Leichtigkeit wie ein roter Faden durch 
ihr musikalisches Werk. Die Offenheit 
für musikalische Einflüsse aus Pop, Folk 
oder Klassik sind ihr Markenzeichen und 
Garanten für ein grenzüberschreitendes 
Konzerterlebnis. Ihr Ururgroßvater war 
der russische Nationaldichter Leo Tolstoy, 
ihr Vater ein schwedischer Jazzmusiker. 
Begleitet wird sie durch das Claes-Crona-
Trio. Tickets:  0��� �6� �0 �0

27. Januar, 20 Uhr
Nacht der Musicals,
Händel-Halle Halle

Weit über 2 Millionen Besucher kamen 
bereits in den Genuss der erfolgreichsten 
Musicalgala aller Zeiten. Die Nacht der 
Musicals überzeugt seit über 20 Jahren 
mit einem immer neuen und abwechslungs-
reichen Programm. In über zwei Stunden 
wird ein Querschnitt durch die faszinierende 
Musicalwelt dargeboten. Von gefühlvollen 
Balladen bis hin zu schwungvollen Melodien 
ist bei dieser Gala alles vertreten. Höhe-
punkte sind die Disney-Hits aus „Aladdin“ 
oder der Musicalinszenierung „Frozen“. 
Die besten Stücke aus „Rocky“, „Tanz der 
Vampire“, „Der König der Löwen“ oder 
„Das Phantom der Oper“ werden nicht 
fehlen. Tickets: 0�806 �70 066
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
bis ��.0�. „Kunst, Konsum & 
Kerzenschein“ Sandra Gutsche, 
Alte Apotheke Gardelegen
bis ��.0�. „Malerei & Foto-
grafie“, Galerie Schlossfreiheit 
Tangermünde
bis �7.0�. „Weinberg - Wild-
schwein - Lutherbild“ Der 
Weinbergaltar von Lucas 
Cranach d. J., Danneil-Museum 
Salzwedel

BÖRDE/HEIDE  
��.0�. Jürgen Dürrmann 
„Landschaft und Natur - Na-
turalismus in Öl“ (bis 17.03.18), 
KulturFabrik Haldensleben
bis �7.0�. Annegret Lünsdorf 
„Artreich“ Werke in Gouache 
und Acryl, KulturFabrik Haldens-
leben

ELBE / SALZLAND
bis ��.0�. Weihnachtsaus-
stellung „Engel“, Museum 
Aschersleben
��.0�., �0.�0 Uhr Eröffnung 
„Kreative Malerei - Venedig“, 
„Kaliabbau in den Gezeiten bis 
Orbitaplast“, „Unvergessene 
Filmhelden“, „Lebensfreude 
durch leuchtende Farben“ (bis 
08.03.), Bergbaumuseum Staßfurt
bis ��.0�. „Der Kommunis-
mus in seinem Lauf…“ �00. 
Jahrestag Oktoberrevolution, 
Salzlandmuseum Schönebeck
bis �9.0�.  „Arno Rink & 
Neo Rauch“, Grafikstiftung 
Neo Rauch Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
bis ��.0�. „Linien“ Zeitge-
nössische Kunst von Marco 
Zumbé & Martin Leonhardt, 
Domschatz Halberstadt
bis ��.0�. „Schach in Asien“, 
Schachmuseum Ströbeck
bis ��.0�. „Halberstädter 
Historie und Schönheit in 
Modellen“, Schraubemuseum 
Halberstadt
bis ��.0�. „Halberstädter 
Geschichte im Modell“, Städti-
sches Museum Halberstadt

WERNIGERODE
07.0�. Werke Hans-Werner 
Matthias „Arbeiten in Email“ 
(bis 25.03.), Kloster Drübeck
bis ��.0�. Werke Janet 
Wielgoß „Malerei und Krei-
depaneele“, Rektoratsvilla 
Hochschule Harz Wernigerode
bis 08.0�. „Ich . Adolph von 
Menzel“, Schloss Wernigero-
de

WESTHARZ
bis 07.0�. „Fluch der Karibik“ 
Karikaturen und Cartoons 
Bettina Bexte, Stubengalerie 
Stoetzel-Tiedt Goslar
bis ��.0�. Werke von Otmar 
Alt, Goslarer Museum
��.0�., ��.�0 Uhr Vernis-
sage Lars Eckert, Malerei“ 
(bis 04.03.), Stubengalerie 
Stoetzel-Tiedt Goslar
bis �8.0�. Werke Stella För-
ster - Kaiserringstipendium 
für junge Kunst, Mönchehaus 
Museum Goslar
bis �8.0�. „Heinrich III.“, 
Kaiserpfalz Goslar

Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis ��.0�. Baldwin Zettl | Sil-
ber-Stift Kupfersstich, Galerie 
am Ratswall Bitterfeld
bis ��.0�. „Deutsche Fotoschau 
- �00 Bilder des Jahres �0�6“, 
Filmmuseum Wolfen
bis �8.0�. „70 Jahre Amiga 
- Mythos & Kult des ersten deut-
schen Schallplatten-Labels!“, 
Museum Schloss Bernburg
bis �8.0�. „„HO & Co. - Von 
Konsum und Sozialismus“, 
Kreismuseum Bitterfeld

DESSAU/ ROSSLAU
�0.0�., �7  Uhr Vernissage 
Miriam Vlaming „Malen“ (bis 
25.02.), Anhaltische Gemälde-
galerie Dessau
bis 09.0�. „Schätze aus dem 
Untergrund - Menschenspu-
ren - Ein Gang durch die 
Erdgeschichte“, Museum für 
Naturkunde Dessau

WITTENBERG
bis 0�.0�. „Atheismus in der 
DDR“, Haus der Geschichte 
Wittenberg
bis �8.0�. „Schlag auf Schlag. 
Die Abenteuer der Abrafaxe 
bei Luther, Cranach & Co“, 
Cranach-Höfe Wittenberg
bis 0�.0�. Werke Marta Giehl & 
Angelika Jokisch & Margarete 
Buttchereit „... durch die Natur“, 
Möchenkloster Jüterbog
bis �8.0�. „Denn durch ein 
Werk der Liebe wächst die 
Liebe und wird der Mensch 
besser“, Stiftung Christliche 
Kunst Wittenberg 

LEIPZIG
bis �8.0�. „MärchenSpiele - Von 
Zauber, Mut & Abenteuer“, Haus 
Böttchergäßchen Leipzig
bis ��.0�. „Reclams Kosmos 
- ��0 Jahre Universal-Biblio-
thek“, Stadtarchiv Leipzig
bis 06.0�. Werke Jasper Morri-
son „Thingness“, Grassi-Museum 
f. Angewandte Kunst Leipzig
bis 06.0�. „Delft Porcelain. 
Europäische Fayencen“ , 
Grassi-Museum f. Angewandte 
Kunst Leipzig
bis �0.09. „Titanic - Die 
Versprechen der Moderne“, 
Panometer Leipzig

Mansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

S-HARZ/MANSFELD
��.0�., �8.�0 Uhr Eröffnung 
Kinetische Skulpturen und 
„Kunstmaschinen“ von Detlef 
Hänsel (bis 28.02.), Kreisspar-
kasse Nordhausen
bis �8.0�.�8 „Von �6�7 bis 
�0�7 – Reformationsjubiläen 
auf Münzen und Medaillen, 
Luthers Sterbehaus Eisleben

BURGENLAND
bis ��.0�. „Dynastiegewitter 
August der Starke vs. Herzog 
Christian“, Schloss Weißenfels
bis 0�.0�. „Geheime Zirkel 
- Freimaurer an Saale und 
Unstrut, Schloss Neuenburg 
Freyburg
bis 0�.0�. „Heimat im Krieg 
�9��/�8 Spurensuche in 
Sachsen-Anhalt“, Museum 
Schloss Weißenfels
bis 0�.0�. VIII. Triennale Kunst, 
Schloss Moritzburg Zeitz

MAGDEBURG
bis �7.0�. „Der Herbst �989 
- Die friedliche Revolution in 
Magdeburg“, BStU-Außenstelle 
Georg-Kaiser-Straße 7
bis �8.0�. „Robin Minard 
Silent Music“, Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen
bis �8.0�.�8 „Gegen Kaiser 
und Papst“, Kulturhistorisches 
Museum
bis �8.0�. Werke Lawrence 
Carroll „As the Noise Falls 
Away - Wenn der Lärm nach-
lässt“, Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen

QUEDLINBURG
bis �9.0�. „Stefan Wewerka. 
Verschiebung der Kathe-
drale“, Feininger- Galerie 
Quedlinburg 
bis �9.0�.�8 „Entrissene 
Logik“, Feininger-Galerie 
Quedlinburg
bis �7.0�.�8. „Vom Königs-
hof zum Räubernest - die 
Burgenlandschaft im nördl. 
Harzvorland“, Schlossmuseum 
Quedlinburg

bis �8.0�. „Begegnungen. Von 
Cranach bis Holbein“, Kunstmu-
seum Moritzburg Halle
bis �8.0�. Werke Charles Vetter 
„Ein Stimmungsmaler zwischen 
Merseburg und München“, 
Museum Schloss Merseburg
bis 08.0�. „Die oratische Biblio-
thek des Königl. Pädagogiums. 
Eine Schulbibliothek um �800“, 

Franckesche Stiftungen Halle
bis 08.0�. „Zum herausra-
genden Bestand der ersten 
Schülerbibliothek in den Stif-
tungen Erstausgaben deutscher 
Dichtung“, Histor. Bibliothek 
Franckesche Stiftungen Halle
bis ��.0�. „Klimagewalten 
- Treibende Kraft der Evoluti-
on“, Landesmuseum Halle
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Wenn es bei Ihnen im Januar an 
der Haustür klingelt und vor Ihnen 
stehen drei exotische Gestalten, die 
behaupten die Heiligen drei Könige 

zu sein, ist äußerste Vorsicht geboten. Es könnten 
auch Martin Schulz, Olaf Scholz und Thorsten 
Schäfer-Gümbel sein, die mit dem Enkeltrick 
unterwegs sind. Sie behaupten, sie wären die 
Urenkel von August Bebel und brauchten jetzt 
unbedingt Ihre Hilfe. Dazu halten Sie Ihnen 
dann einen Zettel unter die Nase auf dem Sie 
ankreuzen sollen, ob sie eine Groko, eine KoKo 
oder eine NoGo haben möchten. Ganz egal 
was Sie jetzt ankreuzen, Sie haben ein Abo für 
die nächsten vier Jahre abgeschlossen. 
Dass es sich nicht um die Heiligen Drei Könige 
handeln kann, erkennt man auch daran, dass 
die drei kein Kamel mitführen, sondern Andrea 
Nahles, die immer vor sich hin sabbelt: „Bätschi, 
die SPD wird gebraucht, sag ich dazu nur!“ 
Die Heiligen Drei Könige folgten einst dem 
Stern von Bethlehem. Die SPD folgte zu lange 
nur dem Stern von Mercedes. Darum sagten 
viele: „Geht mit eurem Bettel heem!“ Die Hei-
ligen Drei Könige fanden den Messias. Die 
SPD nur Martin Schulz. Dieser Sankt Martin 
sollte nun die Sozis als Führer hinter dem Ofen 
hervor locken. Weshalb man ihn auch gleich 
zum Lokführer ernannte. Vom Schulz-Zug. Der 
startete zwar als ICE, kam aber dann nur als 
„Kirnitzschtalbahn“ an. 

Nun stehen die Sozis unschlüssig auf dem 
Bahnsteig herum und bekommen kalte Füße 
bei der Vorstellung, wieder als Zubringer in 
die cdU-Bahn einsteigen zu müssen, deren 
Endstation „Palast der Schneekönigin“ hieße. 
In diesem Eispalast hat sich schon so manches 
sozialdemokratische Herz in einen Eisklumpen 
verwandelt. Deshalb singen die Jusos mit ihren 
noch heißen sozialdemokratischen Herzen 
gegen die drohende Kälte an: „Jugend erwach´, 
erhebe dich jetzt, der grausamen GroKo ein 
End´!“ Aber dann trat St. Martin vor das Partei-
volk. Jetzt nicht mehr als Lokführer, sondern als 
Lockvogel, der die Sozis nicht zum Lichte empor, 
sondern nur dahinter führen soll. Dazu hatte 
er extra von der Schiene zur See gewechselt 
und diktierte den neuen Kurs in das Logbuch: 
„Ich halte mich an das Gebot der christlichen 
Seefahrt: Wenn der Wind am stärksten tobt, 
muss der Kapitän stehen. Und ich stehe.“ Und 
nun steuert er den alten Dampfer SPD wenn es 
sein muss auf den Eisberg...äh, Eispalast zu. Aber 
eben „ergebnisoffen“, wie er sagte. Wer sich 
nun unter ergebnisoffen nichts vorstellen kann, 
der stelle sich einfach die „Titanic“ vor, wie sie 
auf den Eispal...äh, Eisberg zuschippert. Der 
Kahn war im Ergebnis offen. 

A
nzeige„Klimagewalten“

Ausstellung bis 21.05. in Halle
Schmelzende Gletscher, steigende Temperaturen, Naturkata-
strophen, Hitzerekorde: Schlagworte wie „Klimawandel“ und 
„Globale Erwärmung“ sind allgegenwärtig. Klimaverände-
rungen, die heute wie bedrohliche Zukunftsszenarien scheinen, 
wirkten im Laufe der Erdgeschichte jedoch als Triebkräfte der 
Evolution. Um ihre Ursachen und Folgen zu verstehen, wirft 
die Sonderausstellung im Landesmuseum für Vorgeschichte 
einen weiten Blick zurück:
Vor ca. 65 Mio. Jahren ging das Zeitalter der Dinosaurier zu 
Ende. Die Erdneuzeit, die Ära der Säugetiere begann. Die 
Alpen und der Himalaya falteten sich auf. Das Klima, zunächst 
noch warm und stabil, wurde zunehmend unbeständiger. 
Welche Folgen hatten die Klimaschwankungen für die Tier- und 
Pflanzenwelt? Wie veränderten sie das Gesicht der Erde? Und 
wie beeinflussten sie die Entstehung der Menschenarten und 
letztlich auch die kulturelle Entwicklung des Menschen?

Die Sonderausstellung stellt diese Fragen in einen übergrei-
fenden Kontext und betrachtet den klimatischen Wandel im 
Verlauf großer Zeiträume. Dadurch erschließen sich neue 
und verblüffende Blickwinkel auf die aktuellen Phänomene 
unserer Zeit.
www.landesmuseum-klimagewalten.de
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Foto: Jim Rakete

Im Januar ... sportliches Pflichtprogramm. Bitte senden Sie das Lösungswort bis zum 19. Januar 2018 an:  
Verlag Delta-D, Alt Fermersleben 77, �9��� Magdeburg bzw. online www.fzp-wohin.de über das Kontaktformular. 
Auslosung unter Ausschluss des Rechtsweges.

RAETSEL

1. - 2. Preis 
je 2 Karten „So klingt Heimat“ am 24.02., Stadthaus Wittenberg 

3. - 4. Preis 
je 2 Karten „Night of the Dance“ am 21.02., Händel-Halle Halle 

5. - 7. Preis 
je 2 Karten „Andy Borg & Patricia Larraß“ am 28.02, Stadthalle Burg 

8. Preis 
2 Karten „Frau Luna“ am 10.02., Großes Haus Quedlinburg 

9. Preis 
2 Karten „Clyde und Bonnie“ am 17.02., Neue Bühne Quedlinburg

Wir bedanken uns herzlich bei den Veranstaltern Thomann Künstler Management GmbH, Burgebach | 
ASA Event GmbH, Bietigheim-Bissingen | Künstlermanagement Christine Kosciolek, Guben | Nordharzer 

Städtebundtheater, Halberstadt.
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Waagerecht:  2 - jahreszeitgemäße Garderobe; 14 - Stadt an d. Elbe; 16 - hastig; 17 - Fahrt; 19 - Erdapfel; 22 - farbiger
Uniformstreifen; 24 - Musikstil; 25 - männl. Vorname; 26 - schnell u. rücksichtslos fahren; 29 - Sänger d. Puhdys (Maschine); 
30 - Werkzeug; 31 - Geländeeinschnitt; 32 - Spielkarte; 34 - einer d. Digedags; 35 - Sologesangsstück; 36 - Theatergebäude 
im Altertum; 38 - süddt. f. Meerrettich; 39 - Abk.: Reichsmark; 40 - ägypt. Sonnengott; 41 - Schmeichelei; 44 - weibl. Vor-
name; 46 - Nähutensil; 47 - Kfz.-Zeichen: Emsland; 48 - Kleptomanen; 49 - ägypt. Gottheit (d. Nordens); 51 - sibir. Fluss 52 
- Nebenfluss d. Saale; 57 - Flugkörper, 59 - Schluss; 60 - weibl. Vorname; 62 - weibl. auch männl. Vorname; 64 - furchtsam; 
66 - nordamerik Staat; 67 - eindringen; 70 - Abk.: Pferdestärke; 71 - Stadt an d. Elbe (nun verbunden mit Dessau); 72 - altes 
unordentliches Weib;

Senkrecht: 1 - Verkehrszeichen; 2 - bunte Stadt am Harz; 3 - Mailänder Fußballklub; 4 - Stoffart; 5 - Segelkommando; 
6 - Kirchweih; 7 - Kfz.-Zeichen: Landsberg am Lech; 8 - Nadelbaum; 9 - Ausruf d. Abscheus; 10 - weibl. Vorname; 11 
- Wasserstrudel; 12 - Bezeichnung f. US-Soldaten; 13 - Stadt im Burgenlandkreis; 15 - explosiver Stoff; 18 - auf diese Art; 20 
- Leuchtmittelhersteller; 21 - Abk.: frei an Bord (free on board); 23 - griech. Buchstabe; 27 - Abk.: Richtlinie; 28 - Spaßvögel; 
33 - weibl. Pronomen; 34 - Bördeort (1809 Gefecht d. Freischar Schill); 35 - Genauigkeit; 37 - landschaftl. Gebiet in d. Nähe; 
42 - Brot- o. Käseform; 43 - Verkommener; 45 - Raubvogel, Aasfresser; 50 - Speisefisch; 53 - chem. Zeichen: Selen; 54 - Ritz, 
Spalt; 55 - Gebirge, Grenze zw. Asien u. Europa; 56 - chem. Zeichen: Tellur; 57 - nordländ. Hirsch; 58 - Wiesenpflanze; 59 
- Gefrorenes; 61 - ungebraucht; 63 - Edelfisch; 65 - griech. Vorsilbe: neben, bei; 66 - Album von Peter Gabriel; 68 - Abk.: 
Television; 69 - Abk: Regelungstechnik.

GEWINNSPIEL: DREI FRAGEN ZU SACHSEN-ANHALT
Bitte senden Sie die Lösungen der drei 
Fragen unter Angabe Ihrer Adresse bis 
zum 19. Januar 2018 an:      
Verlag Delta-D, Alt Fermersleben 77, 
�9��� Magdeburg. Auslosung unter 
Ausschluss des Rechtsweges. Damit neh-
men Sie gleichermaßen an der Verlosung 
der Preise auf Seite 34 teil.
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FRAGE �: Wie hieß der bedeutende 
Mathematiker - Begründer der Men-
genlehre - der am 6. Januar vor �00 
Jahren in Halle/Saale verstarb?

FRAGE �: Die Schierker Feuerstein 
Arena wurde gerade eröffnet, wie hieß 
eigentlich der Vorgängerbau an diesem 
Platz, der teils in das neue Ensemble 
einbezogen wurde?

FRAGE �: Welchen recht eigentümli-
chen Namen trägt der Höhenzug vom 
Kyffhäuser hinein in den Burgenland-
kreis?

LOESUNG 12/2017

Das gesuchte Lösungswort im Dezember lautete: LICHTERGLANZ, die Lösungen unseres Gewinnspiels lauten: 
�. Johann Joachim Winckelmann, �. Otto II., �. Heinz Gartmann. Die Gewinner sind: 
1. Preis - 2 Karten „Über 7 Brücken“ am 28.12., Theater der Altmark Stendal - Brigitte Otto aus Bismark 
2. Preis - 2 Karten  „Über 7 Brücken“ am 28.12., Theater der Altmark Stendal - Hans-Joachim Gaul aus Stendal 
3. Preis - 2 Karten  „Über 7 Brücken“ am 28.01., AMO-Kulturhaus Magdeburg - Manfred Schatte aus Unseburg 
4. Preis - 2 Karten „Über 7 Brücken“ am 28.01., AMO-Kulturhaus Magdeburg - E. Mewes aus Magdeburg 
5. Preis - 2 Karten Kabarett Herkuleskeule „Ballastrevue“ am 21.01., Marienkirche Dessau - Rüdiger Ettingshausen aus Halle 
6. Preis - 2 Karten Kabarett Herkuleskeule „Ballastrevue“ am 21.01., Marienkirche Dessau - Bernd Schulz aus Aschersleben 
7. Preis - 2 Karten „Lebe Laut Tour mit Kerstin Ott“ am 13.01., Stadthalle Burg - A. Peters aus Zielitz 
8. Preis - 2 Karten „Lebe Laut Tour mit Kerstin Ott“ am 13.01., Stadthalle Burg - Peter Schöndube aus Magdeburg 
9. Preis - 2 Karten zum Besuch des Landesmuseum für Vorgeschichte Halle - Antonia Schulze aus Halle 
10. Preis - 2 Karten zum Besuch des Landesmuseum für Vorgeschichte Halle - Benjamin Pfeiffer aus Delmenhorst  
Wir gratulieren allen Gewinnern herzlich und freuen uns auch im Monat Januar auf Ihre Zuschriften.  
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